
MITTEILUNGSBLATT
DER VERBANDSGEMEINDE AAR-EINRICH
mit der Stadt Katzenelnbogen und den Ortsgemeinden Allendorf, Berghausen, Bernd-
roth, Biebrich, Bremberg, Burgschwalbach, Dörsdorf, Ebertshausen, Eisighofen, Ergeshausen, Flacht, Gutenacker,  
Hahnstätten, Herold, Kaltenholzhausen, Klingelbach, Kördorf, Lohrheim, Mittelfischbach, Mudershausen, Netzbach,  
Niederneisen, Niedertiefenbach, Oberfischbach, Oberneisen, Reckenroth, Rettert, Roth, Schiesheim, SchönbornKATZ

DER GEWERBERING 
KATZENELNBOGEN IM EINRICH 

FREUT SICH AUF IHREN BESUCH

• SONNTAG, 28. APRIL 2024 •

11.00 – 18.00 UHR IN KATZENELNBOGEN

 VERKAUFSOFFENER SONNTAG VON 13 – 18 UHR
AUTOAUSSTELLUNG AUF DER WEIHERWIESE  

BUNTES MARKTTREIBEN MIT ZAHLREICHEN STÄNDEN  
MUSIK & UNTERHALTUNG AUF DER AKTIONSBÜHNE

Jahrgang 6  ·  Nummer 17 DONNERSTAG, 25. April 2024
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Der Kunstkurs ist mit seiner Lehrerin auf Kursfahrt. Plötzlich wird Olivia-Chantal 
regungslos in ihrem Bett gefunden und der herbeigerufene Notarzt kann nur noch 
ihren Tod feststellen. 
Man wartet auf Frau Kommissarin und ihren Hilfskommissar, die zu klären haben, ob 
hier vielleicht ein Mord vorliegt. 
In vielen Rückblicken klärt sich allmählich, warum Olivia-

 



AAR-EINRICH 3 Nr. 17/2024



AAR-EINRICH 4 Nr. 17/2024



AAR-EINRICH 5 Nr. 17/2024

Die Heimat entdecken - 212. Wanderung 
- am Mittwoch, 8. Mai 2024
Wanderung rund um Biebrich
Treffpunkt: 14 Uhr, Wanderparkplatz an der Straße 

K44, kurz vor Biebrich von Katzeneln-
bogen / Schönborn kommend.
Koordinaten 50.30111 N, 7.95778 O.

Strecke: ca. 8,5 km, 170 HM 
(im Auf- und Abstieg)

Dauer: ca. 3,5 Stunden
Schwierigkeit: mittelschwer
Voraussetzung: Wanderschuhe, 

der Witterung angemessene Kleidung
Einkehr: Hof Schaufert, Schönborn. 

Die Essensauswahl findet vor Ort statt, 
keine Anmeldung nötig

Wanderführer: Hubert Elsner und Rainer Rehse

Vom Wanderparkplatz mit wundervollem Weitblick führt die 
Wanderung kurz nach Bierich und 
dann über den Freundschaftspfad 
oberhalb der Rupbach zur Grillhütte 
der Gemeinde. Der Burgkopf-Waldsee 
wird in sicherer Entfernung umgan-
gen. Über den Ruhewald Biebrich 
geht es ins Tal zum Schönborner 
Bach, dem wir bis zur Einmündung 
des Schaufertsbach folgen. 
Weiter geht es bachaufwärts bis wir 
wieder nach Bierich zum Parkplatz 
aufsteigen.
Hinweis: die Wanderung findet bei 
jedem Wetter statt.
Viel Spaß beim Wandern wünscht Ihnen

Ihre Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Teilnehmen können alle die Lust haben!
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	■ Feuerwehr Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Feuerwehr/ Notruf
bei lebensbedrohlichen Zuständen  .................................. 112

	■ BRH-Rettungshundestaffel 
Rhein-Lahn-Taunus e.V.

Alarmierungen für die BRH Rettungshundestaffel
über die Notrufnummer  ...................................................... 112

	■ Anonymes Sorgentelefon
...............................................................................  06431/26400
Montag bis Freitag von 17.00 - 22.00 Uhr erreichbar.

	■ Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
............................................................................. 08000 116 016

	■ DRK-Ortsverein Aar-Einrich e.V.
1.Vorsitzender Alexander Schmidt  . info@drk-katzenelnbogen.de
Bereitschaftsleiter Dominik Richter
..................................  Dominik_Richter@drk-katzenelnbogen.de

	■ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierärztlicher Notfalldienst für Kleintiere, Großtiere und Pferde
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist zu erfragen unter der 
Telefonnummer jedes niedergelassenen Tierarztes.

	■ Straßenmeisterei Bogel
An der B 274, 56357 Bogel
Tel. (Mo-Di, 7.00 - 15.45 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr)
06772-9310-0, Fax. 06772-09310-20
E-Mail  ..............................................  sm-bogel@lbm-diez.rlp.de
Internet:  ............................................................  www.lbm.rlp.de

	■ Straßenmeisterei Diez
Limburger Straße 144, 65582 Diez
Tel.: 06432 / 9516-0, Fax: 06432 / 9516-20
Mo - Do 07.00 Uhr - 15.45 Uhr
freitags 07.00 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: SM-Diez@lbm-diez.rlp.de
Internet: www.lbm.rlp.de 
http://www.lbm.rlp.de

	■ Informations- und Beschwerdetelefon 
Pflege und Wohnen in Einrichtungen

Telefon: 06131 - 28 48 810
Montag bis Freitag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
(zu allen übrigen Zeiten ist ein Anrufbeantworter mit Aufsprech-
möglichkeit geschaltet)
Per E-Mail: pflege@vz-rlp.de
Per Post: Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V., 
Postfach 4107, 55031 Mainz

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

	■ Kirchliche Sozialstation Diez
Friedhofstraße 19, 65582 Diez-Freiendiez
Tel:  ........................................................................06432/9198-0
Fax:  .....................................................................06432/9198-88
E-Mail:  ............................................. sozialstation.diez@ekhn.de
Website  ............................................. www.sozialstation-diez.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 8:00 bis 16:00 Uhr
Fr.: 8:00 bis 14:00 Uhr
Beratungsbüro Katzenelnbogen
Untertalstraße 4, 
56368 Katzenelnbogen
Tel:  ......................................................................06432/9198-17
Fax:  ....................................................................  06432/9198-88
Termine nach Vereinbarung
Amb. Pflege (Behandlungspflege, Grundpflege), 24-Stunden 
Rufbereitschaft, Hauswirtschaftliche Leistungen, Pflegegut-
achten gemäß §37 Abs. 3 SGB XI, Palliativpflege, Parenterale 
Ernährung, Port-Versorgung, Demenzbetreuung, Regelmäßi-
ge Veranstaltungen für Demenzkranke und deren Angehörige, 
Allgemeine Betreuung nach §45, Kostenlose individuelle Be-
ratung, Essen auf Rädern

Bereitschaftsdienste / Notrufe
POLIZEI  ................................................................................ 110
FEUERWEHR  ....................................................................... 112
RETTUNGSDIENST/NOTARZT ............................................. 112
Krankentransport (keine Notfälle)  .................................... 19 222
Giftnotrufzentrale  .......... 0 61 31/1 92 40 oder 0 61 31/23 24 66

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116 117 (ohne Vorwahl)
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht 
oder bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, 
ist der Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Hausärztlicher Vertretungsdienst
Außerhalb der regulären Praxissprechzeiten, an denen die Ärzt-
liche Bereitschaftsdienstzentrale nicht geöffnet hat, ist der Be-
reitschaftsdienst weiterhin durch die Ärzte in ihren Praxen ab-
gedeckt. Den jeweils diensthabenden Bereitschaftsarzt erfahren 
die Patienten über den Anrufbeantworter ihres Hausarztes.
Praxis Dr. Otten 06486/91260
MVZ Gesundheitszentrum Einrich 06486/9049590
MVZ Aar-Lahn Hahnstätten 06430/7552
Praxis Drs. Wegmann Niederneisen 06432/6660
Alle Patienten, deren Hausarzt sich außerhalb der Verbandsge-
meinde Aar-Einrich befindet, wenden sich in Notfällen bitte an 
die jeweilige Hausarztpraxis.

	■ Apotheken-Notdienst
Notruf-Nummer: 0180-5-258825-Postleitzahl des Standortes
(0,14 Euro/Min. über das dt. Festnetz und max. 0,42 Euro/Min. 
über Mobilfunknetz)
Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 
werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes angesagt. Der Notdienstplan ist im Internet unter 
www.lak-rlp.de abrufbar. Der Notdienst beginnt immer um 8.30 
Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer  ....................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag früh ab 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr; An Feiertagen mit einem Brückentag von 
Donnerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notdienst unter
www.bzk-koblenz.de
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notdienstes ist wie 
bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer  .................................................... 01805 112 060

	■ STÖRUNGSDIENST
VGW Aar-Einrich - während der Dienstzeiten:
Wasser / Abwasser  ...........................................06486/9179-500
(Dienstzeiten: Mo - Mi: 8 - 12 Uhr u. 14 - 16 Uhr; Do: 8 - 12 Uhr 
u. 14 - 18.30 Uhr; Fr: 8 - 12 Uhr)
VGW Aar-Einrich - außerhalb der Dienstzeiten:
Wasser  ................................................................  0174/3011179
Abwasser: Standort: Hahnstätten - Bereich Aar   0177/3225123
Abwasser: Standort: Katzenelnbogen - Bereich Einrich  ............. 
0151/54623264
EVL-Gasversorgung Flacht und Niederneisen
Ste.-Foy-Str. 36, Limburg/Lahn  ...........................  06431/2903-0
Süwag Energie AG
Service-Telefon  ...................................................  069/95013030
Service-Fax  .......................................................  069/3107-3710
Entstörungsdienst
Strom  ..................................................................  069/31072333
Gas  .....................................................................  069/31072666
Breitbandkabel  ...................................................  0180/1114100
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Amtliche Bekanntmachungen
und Mitteilungen 

der Verbandsgemeinde
Kontakt
Hauptstandort
Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen
Tel:  .......................................................................  06486 9179-0
Fax  ...................................................................  06486 9179-199
post@vg-aar-einrich.de
Verwaltungsstelle Hahnstätten
Austraße 4, 65623 Hahnstätten
Fax  ...................................................................  06486 9179-198
Öffnungszeiten
Allgemein und Bürgerbüro
Mo, Di, Mi  ......................................................  08:00 - 12:00 Uhr
sowie  .............................................................  14:00 - 16:00 Uhr
Do  ..................................................................  08:00 - 12:00 Uhr
sowie  .............................................................  14:00 - 18:30 Uhr
Fr  ...................................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Für das Mitteilungsblatt „Aar-Einrich aktuell“ hat die Verwal-
tung die Mailadresse aktuell@vg-aar-einrich.de eingerichtet.
Manuskripteinsender werden gebeten, ausschließlich diese 
Adresse zu verwenden.

Kein Amtsblatt erhalten?
Falls Sie einmal kein Amtsblatt erhalten haben, wenden Sie 
sich bitte direkt an:
Service-Hotline: 0 26 24 / 911 - 143
E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de

Vorverlegung des Redaktionsschlusses 
in den Kalenderwochen 19/2024

Bedingt durch Christi Himmelfahrt ist folgende Vorverlegung 
des Redaktionsschlusses in der Kalenderwoche 19/2024 
erforderlich. Die Manuskripteinsender werden gebeten, die 
nachstehenden Termine zu beachten und die Manuskrip-
te entsprechend bis 12.00 Uhr bei der Redaktion des Mit-
teilungsblattes Aar-Einrich Aktuell unter der E-Mail-Adresse 
aktuell@vg-aar-einrich.de einzureichen.

Ausgabe 19/2024 - Christi Himmelfahrt
Erscheinungsdatum: Donnerstag, 09. Mai 2024
Abgabetermin: Donnerstag, 02. Mai 2024
Ihre Redaktion des Mitteilungsblattes Aar-Einrich Aktuell

Spülung der Rohrnetze
Wegen Spülung der Rohrnetze ist in den folgenden Orts-
gemeinden mit Unterbrechungen der Wasserlieferung und 
Druckschwankungen zu rechnen.

In der 18. und 19. Kalenderwoche

In den Ortsgemeinden:
• Flacht - wird am Montag, dem 29.04.2024 das gesamte 

Wasserleitungsrohrnetz gespült.
• Kaltenholzhausen - wird am Dienstag, dem 30.04.2024 

das gesamte Wasserleitungsrohrnetz gespült.
• Oberneisen - wird am Donnerstag, dem 02.05.2024 das 

gesamte Wasserleitungsrohrnetz gespült.
• Niedertiefenbach - (die Rohrnetzspülung konnte wegen 

eines Wasserrohrbruchs nicht wie geplant in der 15. KW. 
durchgeführt werden) wird am Montag, dem 06.05.2024 
das gesamte Wasserleitungsrohrnetz gespült.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
Hahnstätten, den 10.04.2024

Verbandsgemeindewerke Aar-Einrich

	■ Pflegestützpunkt Diez
Friedhofstraße 19, 65582 Diez
Fax: ..........................  06432 / 95 288 71
Gabriele Schönweitz  ....  06432/9198-13
(erreichbar Montag bis Freitag)

gabriele.schoenweitz@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Bettina Steckel-Linke  .....................................  06432/95 288 70
(erreichbar Dienstag bis Donnerstag)
bettina.steckel-linke@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Termine und Hausbesuche können in den Bürozeiten individuell 
vereinbart werden. Während Beratungsgesprächen und Außen-
terminen ist der Anrufbeantworter geschaltet. Sie erhalten bald-
möglich einen Rückruf.
Sprechstunde für Berufstätige:
Jeden Mittwoch von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
Jeden 1. Samstag im Monat in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

	■ Demenz Netzwerke Rhein-Lahn
Koordinierungsstelle Kreml-Kulturhaus
Silke Löhr
Burgschwalbacher Str. 8, 65623 Hahnstätten/Zollhaus
info@demenz-rhein-lahn.de, Telefon 06430-929724
www.demenz-rhein-lahn.de

-Anzeige-

	■ Ambulante Krankenpflege Heike Ruff
Mensfelden  ...........................................................  06431/94276

	■ Café Zeitlos Burgschwalbach
Betreuung von Menschen mit und ohne Demenz
Dienstags und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
Schloßstr. 8, 65558 Burgschwalbach
Petra Pütz, DRK Mittelrhein  ..............................  0176/73235127

-Anzeige-

Öffentliche Ausschreibungen

	■ Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Die Verbandsgemeindewerke Aar-Einrich schreibt über die zen-
trale Vergabestelle der Verbandsgemeinde Aar-Einrich nachfol-
gende Rahmenvereinbarung öffentlich aus (Kurzfassung):
Baumaßnahme: 
Rahmenvereinbarung über kleinere Tiefbau-, Unterhaltungs- 
u. Reparaturarbeiten (Kanal- und Trinkwasserleitungen) sowie 
Oberflächenausbesserungen im Bereich der Verbandsgemeinde 
Aar-Einrich für den Zeitraum 01.06.2024 - 31.05.2026
Art und Umfang der Leistung:
• Kleine Erd- und Tiefbauarbeiten
• Unterhaltungsarbeiten
• kleine Rohrnetz-Erweiterungen  

(Kanal- und Trinkwasserleitungen)
• Herstellen von Wasser- und Kanalhausanschlüsse
• Oberflächenausbesserungen, Asphaltarbeiten
• Rohrbrüche
Ort der Ausführung: Gebiet der Verbandsgemeinde Aar-Einrich
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
Vertragslaufzeit: 01.06.2024 - 31.05.2026, mit der Option um 
Verlängerung von einem weiteren Jahr
Angebotseröffnung: 14.05.2024, 11:00 Uhr
Vergabestelle: Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich, 
Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen, E-Mail: vergabestelle@
vg-aar-einrich.de, Tel.: 06486/9179-128, Fax: 06486/9179-199
Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen können ausschließlich in elektronischer 
Form bezogen werden: Kostenlose Einsicht und Download der 
Vergabeunterlagen unter
www.subreport.de/E55795416
Registrierte Nutzer laden sich sämtliche Vergabeunterlagen kos-
tenfrei direkt auf ihren PC.
Den ausführlichen Bekanntmachungstext finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.vg-aar-einrich.de/aktuelles.

Katzenelnbogen, den 16.04.2024
Andreas Meyer und Michael Irrgang, 

Werkleitung
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b) wenn Ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 
der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 a 
Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist,

c) wenn Ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebe-
hörde gelangt ist.

Zu 1.: Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 07. Juni 2024, 18 Uhr, bei der 
Gemeindeverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch be-
antragt werden. Mit der Wahlbenachrichtigung erhalten im Wäh-
lerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte ein entsprechendes 
Antragsformular - Rückseite der Wahlbenachrichtigung-. Die 
Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, 
E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Über-
mittlung als gewahrt. Bei Beantragung per E-Mail sind der Famili-
enname, die Vornamen, das Geburtsdatum und die Wohnanschrift 
(Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) des Antragstellers anzu-
geben. Darüber hinaus soll wegen der zweifelsfreien Identifikation 
des Antragstellers die Angabe der Wählerverzeichnis- sowie der 
Wahlbezirksnummer, die der Wahlbenachrichtigung entnommen 
werden können, erfolgen. Falls die Zusendung des Wahlscheins 
und der Briefwahlunterlagen an eine von der Hauptwohnung ab-
weichende Adresse gewünscht wird, muss auch diese Adresse 
angegeben werden. Für die elektronische Beantragung steht ein 
entsprechend vorbereitetes Antragsformular im Internet unter
www.vg-aar-einrich.de zur Verfügung. Der Antrag kann auch per 
E-Mail an folgende E-Mail-Adresse gerichtet werden: Wahlen@
vg-aar-einrich.de. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, 
die ein Aufsuchen des Wahlraumsnicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. Versichern Wahlbe-
rechtigte glaubhaft, dass ihnen der beantragte Wahlscheinnicht 
zugegangen ist, kann ihnen bis zum Tage vor der Wahl, 12 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Zu 2.: Nicht in das Wählerverzeichniseingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter Nr. 2 Buchstaben a bis c angegebe-
nen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltage, 15 Uhr, stellen. Wer den Antrag für eine an-
dere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein körperlich 
beeinträchtigter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

VI.
Wahlberechtigte, die im Wege der Briefwahl wählen wollen, er-
halten mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen 
roten Wahlbriefumschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die 
Kommunalwahlen einen orangefarbenen Wahlbriefumschlag. 
Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, 
sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für 
die Briefwahl zur Europawahl und ein Merkblatt für die Briefwahl 
zu den Kommunalwahlen enthält die für die Wählerinnen und 
Wähler notwendigen Hinweise.
Briefwahl für die Europawahl
Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Europawahl be-
antragt haben, erhalten mit dem Wahlschein zugleich
• einen amtlichen Stimmzettel für die Europawahl,
• einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag mit dem Auf-

druck „Stimmzettelumschlag für die Briefwahl“,
• einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, mit dem Auf-
druck „Wahlbrief“ und

• ein Merkblatt für die Briefwahl zur Europawahl.
Briefwahl für die Kommunalwahlen
Wahlberechtigte, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
beantragt haben, erhalten mit dem gelben Wahlschein für die 
Kommunalwahlen zugleich
• je einen amtlichen Stimmzettel für jede Kommunalwahl, zu der 

sie/er wahlberechtigt ist,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag mit dem Auf-

druck „Stimmzettelumschlag für die Kommunalwahlen“,
• einen amtlichen mit der Anschrift der Gemeindeverwaltung 

versehenen orangefarbenen Wahlbriefumschlag mit dem Auf-
druck „Wahlbrief für die Kommunalwahlen“,

• ein Merkblatt für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen.

	■ Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in die Wählerverzeichnisse 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Euro-
päischen Parlament und für die Kommunalwahlen einschließ-
lich der Wahlen der Ortsbürgermeisterinnen/Ortsbürgermeis-
ter am 09. Juni 2024 sowie der etwaigen Stichwahlen der 
Ortsbürgermeisterinnen/Ortsbürgermeister am 23. Juni 2024

I.
Am Sonntag, dem 09. Juni 2024, finden in der Bundesrepublik 
Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament (Europa-
wahl) und in Rheinland-Pfalz gleichzeitig die Kommunalwah-
len statt. Die Wählerverzeichnissefür die Gemeinden Allendorf, 
Berghausen, Berndroth, Biebrich, Bremberg, Burgschwalbach, 
Dörsdorf, Ebertshausen, Eisighofen, Ergeshausen, Flacht, Gu-
tenacker, Hahnstätten, Herold, Kaltenholzhausen, Klingelbach, 
Kördorf, Lohrheim, Mittelfischbach, Mudershausen, Netzbach, 
Niederneisen, Niedertiefenbach, Oberfischbach, Oberneisen, 
Reckenroth, Rettert, Roth, Schiesheim, Schönborn und für die 
Stadt Katzenelnbogen werdenan den Werktagen in der Zeit von 
Montag, dem 20. Mai 2024 bis Freitag, den 24. Mai 2024 wäh-
rend der Dienstzeiten (Mo.-Fr. 8 bis 12 Uhr, Mo.-Mi. 14 bis 16 Uhr. 
Do. 14 bis 18:30 Uhr) bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Aar-Einrich, Zimmer-Nr.: E15, Burgstr. 1, 56368 Katzeneln-
bogen für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Alle Wahlberechtigten können die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern Wahlberechtigte die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen wollen, haben sie Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister gemäß § 51 Abs. 1 
des Bundesmeldegesetzes ein Sperrvermerk eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

II.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann während der Einsichtsfrist, spätestens am Freitag, dem 24. 
Mai 2024, bis 12:00 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung Aar-Einrich, Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen Ein-
spruch einlegen (Einspruchsfrist). Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

III.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigungerhalten hat, 
aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen 
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn sie/er nicht Gefahr 
laufen will, dass sie/er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
mit Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

IV.
Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl 
im Rhein-Lahn-Kreis
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses 

Landkreises oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann an 
den Wahlen nur durch Briefwahl teilnehmen.

V.
Einen Wahlschein erhalten auf Antrag
1. in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte und
2. nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,

a) wenn Sie nachweisen, dass Sie ohne ihr Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahl-
ordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der 
Europawahlordnung bis zum 19. Mai 2024 oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 
Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. Mai 2024 
versäumt haben,
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	■ Computer-Treff für Senioren
Ein Projekt des Seniorenbüros 
„Die Brücke“ in Kooperation mit dem 
Seniorenbeirat der VG Aar-Einrich
Brauchen Sie Hilfe bei der Bedienung 
Ihres Computers, wie z. B. im Internet 
surfen, E-Mails schreiben, Fotos ver-

senden, WhatsApp, bei eBay kaufen/verkaufen, mit dem Tablet 
oder Laptop spielen, Briefe schreiben, Bilder bearbeiten, Word, 
Excel, Power-Point benutzen und viele Fragen zu Computer, 
Laptop, Tablet, Handy? 
Die Computerlotsen unterstützen ehrenamtlich bei Bedarf beim 
Umgang mit dem Computer und helfen nach bestem Wissen bei 
Fragen zum Internet, E-Mail schreiben oder anderen Fragen der 
Benutzung von Computern. 
Wir lernen gemeinsam, in aller Ruhe, individuell nach Ihren 
Interessen.
Jeden Montag ab 9.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Allendorf
Kosten: 1,50 € pro Unterrichtseinheit
Anmeldung dringend erbeten bei Jürgen Ruthard, 
Tel. 06486 903277, 
E-Mail: jr-mail@gmx.de
Jeden Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
im Medienraum des Kreml-Kulturhaus
Leitung: Leo Hagedorn
Kosten: 3,00 Euro je Sitzung
Info/Anmeldung: 
Kreml-Kulturhaus, 
Burgschwalbacher Str. 8, 
65623 Zollhaus, 
Tel. 06430-929724, 
E-Mail: info@kreml-kulturhaus.de

Zugleich mit dem Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins für 
die Kommunalwahlen können die Wahlberechtigten einen Wahl-
schein für eine etwa notwendige Stichwahl beantragen. Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen können bis Freitag vor dem 
Wahltag, 18 Uhr, in den Fällen des § 17 Abs. 2 der Kommunal-
wahlordnung und bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung 
auch noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, bei der Verbandsgemein-
deverwaltung beantragt werden. Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für eine andere Person ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird 
und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberech-
tigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen 
hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. Wahlberech-
tigte, die ihre Briefwahlunterlagen bei der Gemeindeverwaltung 
selbst in Empfang nehmen, können an Ort und Stelle die Brief-
wahl ausüben. Versenden Wahlberechtigte Wahlbriefe, so sind 
diese so rechtzeitig an die angegebene Stelle abzusenden, dass 
sie dort spätestens am Wahltage, Sonntag, 09. Juni 2024, bis 18 
Uhr, eingehen. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hil-
feleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. Der 
Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland als Standardbrief ohne besondere Versendungs-
form unentgeltlich befördert. Der Wahlbrief für die Kommunal-
wahlen, der durch die Deutsche Post AG übersandt werden soll, 
wird nicht frankiert; das Entgelt wird von der Deutschen Post 
AG mit dem Landeswahlleiter zentral abgerechnet. Wahlbriefe 
können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. Werden die Wahlbriefe zu den angegebenen 
Stellen überbracht, so müssen sie dort spätestens bis zum Ende 
der Wahlzeit eingehen. Die Wahlzeit der Kommunalwahlen und 
der Europawahl endet um 18 Uhr. Wahlberechtigte, die durch 
Briefwahl an den Kommunalwahlen und der Europawahl teilneh-
men, müssen zwei Wahlbriefe absenden.

56368 Katzenelnbogen, den 17. April 2024
Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich

Coworking Aar-Einrich 
WIR SCHAFFEN RAUM FÜR FLEXIBLE ARBEIT

Obertalstraße 20 • 56368 Katzenelnbogen • Tel.: 06486/77138-0 
www.coworking-aar-einrich.de • info@coworking-aar-einrich.de

Schiedsamt

	■ Sprechstunden der Schiedspersonen 
der Schiedsamtsbezirke in der 
Verbandsgemeinde Aar-Einrich

Schiedsamtsbezirk Katzenelnbogen
Der Schiedsmann des Schiedsamtsbezirks Kat-
zenelnbogen Rainer Wüst ist erreichbar unter 
der Telefon-Nr. 0177/1623626,
E-Mail: wuest@web.de
Schiedsamtsbezirk Hahnstätten
Die Schiedsfrau des Schiedsamtsbezirks 
Hahnstätten Elke Zeidler-Taesler ist erreichbar 
unter der Telefon-Nr. 06432/63872,

E-Mail: elkezeidlertaesler@gmx.de
VG-Verwaltung
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Stellenausschreibung

Für unseren eingruppigen Waldkindergarten Klingelbach 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Erzieher (m/w/d) oder
Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d) oder

Heilerziehungspfleger (m/w/d)

in Teilzeit mit einer Arbeitszeit von ca. 15 Wochenstunden.
Die Waldkita hat ihren Sitz im ev. Gemeindehaus. Dort wer-
den Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren ganztags betreut. Vor-
mittags ist man mit allen Kindern gemeinsam im Wald. Zum 
Essen kehrt man in das Gemeindehaus zurück, wo danach 
die Betreuung am Nachmittag stattfindet.

Du bist:
• interessiert daran, dich bei der Gestaltung einer noch ganz 

jungen Kita zu beteiligen?
• offen für ein kleines, familiäres Team in der eingruppigen 

Einrichtung?
• gerne in der Natur unterwegs und willst mit den Kindern 

Wald und Wiese erkunden?
• interessiert an der Arbeit in einer naturpädagogischen Kita?

Wir erwarten:
• Engagement und Ideen, um den pädagogischen Alltag der 

Kinder zu gestalten
• Eigeninitiative, Ideenreichtum, und Umsetzungswille für die 

Interessen der Einrichtung
• Zuverlässigkeit und hohe Belastbarkeit
• Die Umsetzung einer bewussten Umwelterziehung und 

einer nachhaltigen Lebensweise

Das erwartet dich bei uns:
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD-SuE
• 30 Urlaubstage pro Jahr, zzgl. 2 Regenerationstagen, zzgl. 

bis zu 2 Umwandlungstagen
• Zahlung einer Jahressonderzahlung, sowie einer leistungs-

orientierten Bezahlung
• Betriebliche Altersvorsorge im öffentlichen Dienst über die 

ZVK Wiesbaden
Ihre Bewerbung senden Sie bitte in Form eines kurzen An-
schreibens, bis spätestens 03.05.2024 an die 

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 
Personalverwaltung, 

Sachgebiet Kindergärten, 
Postfach 29, Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen, 

oder online 
b.bremser@vg-aar-einrich.de.

Rückfragen können Sie telefonisch an die Sachbearbeiterin, 
Frau B. Bremser, 

Tel. 06486/9179-123 oder an die 
Leitung der Einrichtung, 

Frau S. Genova, 
Mobil 0151/11158737 richten.

Anmerkung: 
Aus Kostengründen verzichten wir auf die Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen. Es wird daher um Vorlage entspre-
chender Kopien und Abschriften gebeten. 
Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens wird zugesichert.

Stellenanzeigen

Stellenausschreibung

Der Kindergarten Allendorf sucht ab sofort für die wohnort-
nahe Inklusion eines Kindes eine/n

Erzieher (m/w/d) oder
Heilerziehungspfleger (m/w/d) oder

Diplom-Sozialarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit mit einer Arbeitszeit von ca. 30 Wochenstunden.
Die Stelle ist befristet bis Sommer 2025. 
Eine Weiterbeschäftigung nach Ende des Befristungszeitrau-
mes ist nicht ausgeschlossen.

Das erwarten wir von dir:
• Du arbeitest gerne im Team,
• Du bist offen, humorvoll und herzlich und hast Freude an 

der Arbeit mit Kindern,
• Du bist engagiert und motiviert und bringst dich gerne in 

die konzeptionelle Arbeit ein,
• Du bist begeistert für Umwelterziehung und die Arbeit in 

der Natur bereitet dir Freude
Dann bist du bei uns genau richtig!

Das erwartet dich bei uns:
• Ein familiäres, aufgeschlossenes und engagiertes Team
• Abwechslungsreiche Arbeit mit der Möglichkeit zum Ein-

satz in der Waldgruppe
• Die Möglichkeit eigenständig und kreativ pädagogische 

Arbeit umzusetzen
• Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung nach TVöD-SuE
• 30 Urlaubstage im Jahr, zzgl. 2 Regenerationstagen, 

zzgl. bis zu 2 Umwandlungstagen entsprechend des 
Tarifvertrages

• Die Zahlung einer Jahressonderzahlung und einer Leis-
tungsorientierten Bezahlung

• Betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Wiesbaden

Die üblichen Bewerbungsunterlagen (ohne Mappe) senden 
Sie bitte bis spätestens 03.05.2024 an die 

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 
Personalverwaltung, 

Sachgebiet Kindergärten, 
Postfach 29, Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen, 

oder online 
b.bremser@vg-aar-einrich.de.

Rückfragen können Sie telefonisch an die Sachbearbeiterin, 

Frau B. Bremser, 
Tel. 06486/9179-123, oder die 

Leiterin des Kindergartens, 
Frau P. Hannig, 

Tel. 06486/20000, richten.

Anmerkung: Aus Kostengründen verzichten wir auf die Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen. 
Es wird daher um Vorlage entsprechender Kopien und Ab-
schriften gebeten. 
Eine datenschutzgerechte Vernichtung nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens wird zugesichert.
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Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Aar-Einrich sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n 
(m/w/d)

in Vollzeit, 39 Stundenwochen

Ihre Aufgaben sind:
• Bearbeitung von Steuerangelegenheiten  

(Grundsteuer A und B, Vergnügungssteuer, Hundesteuer)
• Erstellung/Bearbeitung der Wasser- und 

Abwasserentgeltbescheide
• Erhebung wiederkehrende Beiträge im Bereich Wasser und 

Abwasser
• Bearbeitung von Pacht-, Gestattungs- und Mietverträgen
• Erhebung des Landwirtschaftskammerbeitrages
• Prüfung und Bearbeitung von Widersprüchen
Eine genauere Abgrenzung des Aufgabengebiets behalten 
wir uns vor.

Wir bieten:
• Die Mitarbeit an den sich ständig weiterentwickelnden Kon-

zepten der noch jungen Verbandsgemeinde Aar-Einrich
• Einen Arbeitsplatz in einem modernen Haus mit flachen 

Hierarchien
• Regelmäßige Möglichkeiten zur Teilnahme an Seminaren 

und Fortbildungen
• Eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung über die Zu-

satzversorgungskasse Wiesbaden
• Leistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
• Bezahlung nach Entgeltgruppe 8 TVöD
• Homeoffice
• Jobrad

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachan-

gestellte/r (m/w/d) oder eine abgeschlossene vergleichba-
re Verwaltungsausbildung

• Kenntnisse der einschlägigen Rechtsgrundlagen
• Sicheres und freundliches Auftreten, Durchsetzungsver-

mögen, Belastbarkeit, selbständiges Arbeiten, Flexibilität 
und Teamfähigkeit, Sozialkompetenz

• Gute Kenntnisse in den gängigen EDV-Programmen
• Aus- und Fortbildungsbereitschaft

Die üblichen Bewerbungsunterlagen (ohne Mappe) senden 
Sie bitte bis spätestens 15.05.2024 an die 

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 
Personalverwaltung, 

Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen, 
oder online 

personalamt@vg-aar-einrich.de
Rückfragen können Sie telefonisch an 

Herrn Roßtäuscher, 
Tel. 06486/9179-400 oder 

Herrn Nickel, 
Tel. 06486/9179-110 richten.

Anmerkung: 
Aus Kostengründen verzichten wir auf die Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen. 
Es wird daher um Vorlage entsprechender Kopien und 
Abschriften gebeten. Eine datenschutzgerechte Vernichtung 
nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird zugesichert.

Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeindewerke Aar-Einrich suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Finanz-/ Bilanzbuchhalter (m/w/d)
in Vollzeit, 39 Stundenwochen (Standort Hahnstätten)

Ihre Aufgaben sind:
• Vorbereitung von Jahresabschlüssen bei verschiedenen 

Betriebszweigen
• Bearbeitung von Bewegungen im Anlagevermögen
• Erstellung von Anlagenspiegel mit Abstimmung
• Mitarbeit bei Erstellung von Wirtschaftsplänen
• Verbuchung von Ein- und Ausgangsrechnungen, allg. 

Sachkontenbuchungen
• Darlehensverwaltung
• Aufbereitung von Statistiken und Auswertungen
• Erstellung von Umsatzsteuererklärungen
• Abrechnung des Betriebszweiges Bauhof mit Bilanzierung
Eine genauere Abgrenzung des Aufgabengebiets behalten 
wir uns vor.

Wir bieten:
• Einen Arbeitsplatz in einem modernen Haus mit flachen 

Hierarchien
• Regelmäßige Möglichkeiten zur Teilnahme an Seminaren 

und Fortbildungen
• Eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung über die Zu-

satzversorgungskasse Wiesbaden
• Leistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD)
• Homeoffice
• Jobrad

Wir erwarten:
• Eine abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Be-

reich, möglichst mit Abschluss Bilanzbuchhalter oder Fi-
nanzbuchhalter, mit Begeisterung für das Zahlenwerk und 
ergebnisorientierter Arbeit

• Kenntnis von Rechtsgrundlagen und Grundlagen der ord-
nungsgemäßen Buchführung

• Erfahrungen bei kommunalen Arbeitsgebern und mit dem 
FiBu-Programm AB-data sind von Vorteil, aber keine 
Voraussetzung.

• Für die Position suchen wir eine Person, die entsprechend 
qualifiziert, umsichtig, engagiert und teamfähig ist.

Vergütung je nach Qualifikation, Kompetenz aus früherer 
Tätigkeit und persönlicher Eignung nach TVÖD-VKA.
Die üblichen Bewerbungsunterlagen (ohne Mappe) senden 
Sie bitte bis spätestens 24.05.2024 an die 

Verbandsgemeinde Aar-Einrich, 
Personalverwaltung, 

Burgstraße 1, 56368 Katzenelnbogen, 
oder per E-Mail an

personalamt@vg-aar-einrich.de. 

Wir bitten um Zusendung der Dateien im PDF-Format.
Weitere Auskünfte in fachlichen Fragen erteilt gerne 

Herr Irrgang unter der 
Tel.-Nr. 06486/9179-500

Anmerkung: 
Aus Kostengründen verzichten wir auf die Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen. Es wird daher um Vorlage entspre-
chender Kopien und Abschriften gebeten. Eine datenschutz-
gerechte Vernichtung nach Abschluss des Auswahlverfah-
rens wird zugesichert.
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Dazu ist der Bau eines Brunnens und die Neugestaltung des 
Brunnenvorplatzes erforderlich. Das Brauchwasser soll den Bür-
ger*innen und Besucher*innen der Ortsgemeinde Buch kosten-
frei zur Verfügung stehen, um auch die Wasserknappheit in den 
Sommermonaten zu mildern. Das Projekt wurde für eine Basis-
förderung mit einem Zuwendungssatz von 65% ausgewählt und 
erhält rund 70.000 Euro Fördermittel.
Die Auswahl dieser Projekte unterstreicht das Engagement der 
LEADER-Region Lahn-Taunus für eine nachhaltige Entwicklung 
und Stärkung der ländlichen Infrastruktur. Des Weiteren disku-
tierte die LAG intensiv über die Öffentlichkeitsarbeit der LEA-
DER-Region und mögliche Projektbesichtigungen. Dabei wurde 
betont, dass die LAG umgesetzte Projekte besuchen möchte, 
um die regionale Vernetzung und den Austausch zu stärken. 
Abschließend wurde der dritte LEADER-Förderaufruf beschlos-
sen, der voraussichtlich im August dieses Jahres starten wird. Die 
hybrid durchgeführte Sitzung fand in lockerer und entspannter At-
mosphäre statt. Jens Güllering, Vorsitzender der LAG, betonte die 
Wichtigkeit der Zusammenarbeit: „Unsere Region lebt vom Mit-
wirken und der Initiative jedes Einzelnen. Gemeinsam gestalten 
wir eine lebenswerte Zukunft für unsere ländliche Region.“
LEADER bietet Fördermittel für Vorhaben öffentlicher, gemein-
nütziger oder privater und gewerblicher Träger zur Entwicklung 
des ländlichen Raums. Weitere Informationen zum Verfahren der 
Antragstellung finden Sie auf www.leader-lahn-taunus.de.
Bei Projektideen nehmen Sie gerne Kontakt zum Regionalma-
nagement auf.
Regionalmanagement LAG Geschäftsstelle
Beatrix Ollig Sabine Ksoll
c/o Sweco GmbH, Koblenz c/o Verbandsgemeindeverwaltung Diez
0261-3043941 06432-501321
beatrix.ollig@sweco-gmbh.de s.ksoll@vgdiez.de

Aus den Ortsgemeinden

Allendorf

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Lars Denninghoff
Zu den Ölgärten 22, 56370 Allendorf
Termine nach Vereinbarung
Telefon im Gemeindezentrum  .................................  06486/7541
Telefon Zu den Ölgärten  .....................................  06486/901641
Mobil  ...................................................................  0177/3102434
E-Mail  ...................................... gemeinde.allendorf@t-online.de

	■ Bürgerinformation zur 28. Sitzung  
des Ortsgemeinderates Allendorf am 13.03.2024

Der Ortsbürgermeister begrüßte die anwesenden Ratsmitglieder 
sowie einige Zuhörer.
Von Seiten der anwesenden EinwohnerInnen wurden Fragen 
zum Selbstwerberholz, zum Glasfaserausbau, zum Urnengrä-
berfeld sowie zum Ausbau der Fahrbahnen der Kreisstraßen 54 
und 56 in der Ortsdurchfahrt Allendorf beantwortet.
Zu Top 2: In der 26. Sitzung des Ortsgemeinderates hatte Klaus 
Stein absprachegemäß seine mündlichen, in der letzten Sitzung 
hervorgebrachten Kritikpunkte, konkretisiert. Die Themen waren 
das ehemalige Klärbecken, die mangelnde Kommunikation und 
fehlende Information und die teils im „Eilverfahren“ getätigten 
Beschlüsse. Weiterhin wird durch Herrn Stein bemängelt, dass 
in der Vergangenheit öfter Einwohnerfragestunden hätten statt-
finden sollen. Im Weiteren weist Herr Stein darauf hin, dass bei 
einigen Protokollausfertigungen für die Ratsmitglieder die Unter-
schrift des Vorsitzenden fehlte. Eine Information für die Einwoh-
ner zum Zuschuss für den Sportplatzbau wäre wünschenswert 
gewesen. Hierzu erklärt Rainer Heuser, dass im Rahmen zweier 
Jahreshauptversammlungen die Vereinsmitglieder über das Vor-
haben informiert wurden. Weiterhin wird die Berichterstattung zu 
den Sitzungen im Mitteilungsblatt thematisiert. Nach diesen Aus-
führungen wurde der Antrag von Klaus Stein auf Anpassung des 
Protokolls der 26. Sitzung mit 5 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen 

Sprechstunden Polizei

	■ Sprechstunde des Bezirksbeamten 
der Polizeiinspektion Diez

Die Sprechstunden 
des Bezirkspolizeibeamten 
der Verbandsgemeinde Aar-Einrich 
Cornelius Doll finden nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung unter der 
Telefonnummer 06432/601-126 oder 
06432/601-0 statt. 
Bedarf kann auch beim Bürgerbüro 
angemeldet werden.

LILE Lahn-Taunus (LEADER)

	■ LEADER-Region Lahn-Taunus fördert 
zukunftsweisende Projekte für die Region

Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region Lahn-Taunus 
sowie die Arbeitsgruppe „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ kamen 
am 09. April 2024 erneut in hybrider Form zusammen. Es konn-
ten 19 Bürgerprojekte sowie zwei LEADER-Vorhaben für eine 
Förderung ausgewählt werden.

Die LAG Lahn-Taunus berät im Bürgerhaus Nastätten über die 
vorgestellten LEADER-Vorhaben (Foto: Theresa Göbel, Sweco 
GmbH)
Am Dienstag, 09.04.2024, fanden im Bürgerhaus in Nastätten 
entscheidende Sitzungen der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) 
Lahn-Taunus statt. Zunächst wählte die Arbeitsgruppe „Ehren-
amtliche Bürgerprojekte“ aus 30 eingegangenen Projektideen 18 
Projekte für eine Förderung aus, wodurch sämtliche Landesmit-
tel in Höhe von 30.000 € für das laufende Jahr 2024 gebunden 
sind. Nach einhelliger Meinung der Mitglieder der Arbeitsgrup-
pe ist die Unterstützung des Ehrenamts in ländlichen Gebieten 
von entscheidender Bedeutung für die Stärkung der Gemein-
schaften vor Ort und die Entwicklung lebenswerter Orte. In der 
darauffolgenden LAG-Sitzung standen wiederum wegweisende 
Entscheidungen über LEADER-Vorhaben im Mittelpunkt. Nach 
Vorstellung durch die Projektträger, wurden zwei Vorhaben für 
eine LEADER-Förderung ausgewählt wurden. Diese sind:
Ortsgemeinde Singhofen - Neubau Ärztehaus Singhofen mit 
Apotheke: Dieses Vorhaben sieht die Errichtung eines Ärzte-
hauses im ortsnahen Gewerbegebiet der Ortsgemeinde Sing-
hofen vor. Mit einem Gesamtbudget von rund 2 Millionen Euro 
wird das Ärztehaus zwei Mediziner - einen Arbeitsmediziner und 
einen Allgemeinmediziner - sowie eine Apotheke beherbergen. 
Die Förderung beträgt 250.000 Euro, was der Höchstförder-
summe entspricht. Ziele des Projektes sind die Sicherstellung 
der medizinischen Versorgung in der Region, die Vereinfachung 
der (Neu-)Ansiedlung von Ärzten und Apotheken im ländlichen 
Raum sowie die Förderung der Elektromobilität durch e-Lade-
säulen für Autos und Fahrräder. Das Ärztehaus ist zudem klima-
freundlich und barrierefrei/inklusiv geplant.
Ortsgemeinde Buch - Reaktivierung einer Quelle als Brauch-
wasserbrunnen und Gestaltung des Dorfbrunnenplatzes
Dieses Projekt zielt darauf ab, eine derzeit ungenutzte Wasser-
quelle zugänglich zu machen. 
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Zur heutigen Sitzung wurde Frist- und Formgerecht am 
14.04.2024 mit Bekanntmachung der Tagesordnung eingeladen.
Eine öffentliche Bekanntmachung der Ratssitzung mit Tages-
ordnung erfolgte am 25.04.2024 im Informationsblatt für die 
Verbandsgemeinde Aar-Einrich.
Ein Beigeordnetengespräch fand nicht statt.

Berghausen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Peer Klein
Telefon:  ...............................................................  06486/911853
Mobil:  ................................................................. 0151/27730641
Homepage:  .................................................www.berghausen.co
E-Mail:  ..............................................Peer.Klein@berghausen.co
Sprechstunden nach Vereinbarung

	■ Vermietung Rathaus/Backes
Andrea Gemmer
Telefon:  ................................................................ 0177/7280870

	■ Ansprechpartner Schutzhütte
Steffen Kaiser
Telefon:  .............................................................. 0176/61766511

Berndroth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Rainer Mohr
Telefon  ..................................................................... 06486 6232
Handy  ................................................................... 01772366539
E-Mail  ......................................... gemeinde-berndroth@gmx.de
Sprechstunden nach Vereinbarung

BieBrich

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Jürgen Hamdorf
Dienstags von 18.00 bis 19.30 Uhr
Das Bürgermeisterbüro im Gemeindehaus Lindenstraße 20 ist 
während der Sprechstunde nicht durchgehend besetzt. 
Termine für persönliche Gespräche und Dienstleistungen 
können in dieser Zeit (auch kurzfristig) telefonisch vereinbart 
werden.
Gemeindehaus ........................................................  06486/7256
Ortsbürgermeister  ................................................... 06486/1860
Handy  .................................................................. 0171/3802307
Email ............................................... gemeinde-biebrich@web.de

	■ Interessensbekundung  
zur Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024

Biebricher Bürgerinnen und Bürger, die bereit und interes-
siert sind, im künftigen Ortsgemeinderat mitzuarbeiten, haben 
die Möglichkeit, dies in einer offenen Interessensbekundung 
bekanntzugeben.
Der Ortsbürgermeister sammelt die Namen von Interessierten 
und veröffentlicht sie vor der Wahl. 
Diese Auflistung stellt keinen Wahlvorschlag im Sinne des Wahl-
gesetzes dar, im Rahmen der Mehrheitswahl können die Stim-
men für den Gemeinderat frei und unabhängig von der Interes-
sensbekundung vergeben werden.
Die Liste wird die Namen in alphabetischer Reihenfolge ent-
halten sowie auf Wunsch weitere persönliche Angaben 
(z.B. Alter, Beruf, kommunalpolitische Vorerfahrungen oder 
Interessensschwerpunkte).
Wer in diese Interessensbekundung aufgenommen werden 
möchte, kann dies bis zum 30.04.2024 dem Ortsbürgermeister 
mitteilen (persönlich, schriftlich oder per Mail).

und einer Enthaltung abgelehnt. Das Protokoll zur 26. Sitzung 
bleibt unverändert. Ebenfalls wurde das Protokoll zur 27. Sitzung 
zur Aussprache gestellt. Hierzu gab es keine Wortmeldungen, so-
mit wurde das Protokoll der 27. Ortsgemeinderatsitzung mehr-
heitlich beschlossen.
Zu Top 3: 
Nach einer bereits in einer vorherigen Sitzung erfolgten Infor-
mation zu den Flächen für ein klimaangepasstes Waldmanage-
ment, wurden die angedachten Flächen nochmals mit Karten-
ausschnitten vorgestellt. Nach kurzer Beratung wurden sodann 
die vorgestellten Flächen gem. Vorschlag der Forstverwaltung 
im Umfang von 5,3 ha für eine Stilllegung für das klimaange-
passte Waldmanagement einstimmig beschlossen.
Zu Top 4: 
Um die Friedhofsgebührensatzung ging es bei diesem Tagesord-
nungspunkt. Seitens der Verbandsgemeindeverwaltung gab es 
Einwände, das die beschlossenen Parameter für die Friedhofsge-
bührensatzung unklar waren und diese in einem neuen Entwurf 
zusammengefasst und den Ratsmitgliedern vorgestellt werden soll-
te. Die Punkte wurden in einer nun folgenden Diskussion anerkannt 
und die neue Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren 
infolge einstimmig beschlossen.
Zu Top 5: Ebenfalls war die Gebührensatzung für das Dorfgemein-
schaftshaus neu zu beschließen, da ein dringlicher Beschluss 
rechtlich nicht zulässig war. Nach der zugesandten Vorlage dieser 
Gebührensatzung für das DGH wurde die neue Satzung einstim-
mig beschlossen.
Zu Top 6: 
Die Verbandsgemeindeverwaltung möchte gesamtheitlich für 
die verbandsangehörigen Ortsgemeinden und die Stadt Katzen-
elnbogen die kommunale Wärmeplanung übernehmen und es 
wurde ein zustimmender Beschluss vorgeschlagen. Die Infor-
mation zu einer entsprechenden Beschlussvorlage ist erfolgt. 
Nach kurzer Beratung wird einstimmig beschlossen, die kom-
munale Wärmeplanung an die Verbandsgemeinde gem. §67 
GemO zu übertragen.
Zu Top 7: 
Für zukünftige Investitionen wurden verschiedene Vorschläge 
eingereicht. Frau Schrage wünscht, dass in die beiden Spiel-
plätze investiert wird, wie auch schon im Haushalt 2024 aufge-
nommen. Ebenfalls gibt es Investitionsbedarf in die Verschiefe-
rung der Mauer am DGH zur Gaststätte und vordringlich für eine 
neue Dunstabzugshaube in der Küche sowie für die Beheizung 
der gemeindeeigenen Gaststätte. Zu überdenken ist auf alle Fäl-
le auch die Erneuerung und Optimierung der Beheizung für die 
Gaststätte und das DGH. Es wäre zu überlege, ob dies zusam-
men mit der Beheizung für die Kita im Rahmen einer Nahwärme-
netzversorgung mit regenerativ erzeugter Heizenergie sinnhaft 
wäre, da die Anforderungen für die jeweiligen Heizungen nach 
dem GEG kostenintensiv sind. Zur Gesamtthematik wurde in 
dieser Sitzung kein konkreter Beschluss gefasst. Anschließend 
wurden die Zuhörer/Besucher aus der Sitzung verabschiedet.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde zu innerörtlichen 
Belangen sowie zu Grundstücksangelegenheiten informiert. Es 
wurden keine Beschlüsse gefasst.

Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich
Hahnstätten, 17.04.2024

	■ Einladung zur 29. Sitzung des 
Ortsgemeinderates Allendorf

Die 29. Sitzung des Ortsgemeinderates Allendorf findet am 
Montag 29.04.2024 um 19:00 Uhr im Sitzungssaal im Gemein-
dezentrum statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung und Unterzeichnung des Protokolls der 28. 

Sitzung
3. Aussprache mit Revierförsterin Anja Grimm
4. Beratung und Beschlussfassung Stockcarrennen 2024
5. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Personalangelegenheiten
8. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung
9. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung

Lars Denninghoff, Ortsbürgermeister
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Elisa Luzius und Maik Wassermann haben es “Haus Ottilie” ge-
tauft, benannt nach Elisas Oma, die bis 2019 in dem Haus lebte. 
Sie war im Ort bekannt für ihren schönen Garten, berichtet Eli-
sa, die immer wieder darauf angesprochen wird. “Ich freue mich 
immer, wenn die Bremberger mir Geschichten erzählen, die sie 
mit meiner Oma erlebt haben”, sagt sie. Ottilie Krüger zog An-
fang der 90er Jahre nach Bremberg und hatte sich ihr Zuhause 
im Landhausstil eingerichtet. Ein Besuch bei ihr war wie eine klei-
ne Zeitreise in die Vergangenheit, erinnert sich die Enkelin. Sie 
kochte über einem alten Feuerherd, heizte nur mit einem Holzofen 
und bewahrte die Lebensmittel ohne Kühlschrank im Keller auf, 
und auch einen Fernseher hatte sie nicht. Die neuen Eigentümer 
wollen den Charme des Hauses erhalten, aber mit dem Komfort, 
den Feriengäste heute gewöhnt sind. Das Erdgeschoss wurde mit 
Lehmputz renoviert und eine neue Küche eingebaut.
Die Bauernmöbel und viele Accessoires wie eine Wanddekora-
tion aus alten gusseisernen Kuchenformen der Oma bleiben an 
Ort und Stelle und sorgen für den gemütlichen Vintage-Look. 
Im neu gepflasterten Innenhof haben Elisa und Maik insekten-
freundliche Beete angelegt, in denen sie die gleichen Sträucher 
und Stauden gepflanzt haben, die früher auch ihre Großmutter 
Ottilie ausgesucht hatte. Während der einjährigen Renovie-
rungsphase haben sich die neuen Hausbesitzer über die positi-
ven Reaktionen aus der Nachbarschaft und dem Gemeinderat 
gefreut. “Die Bremberger haben uns sehr herzlich empfangen 
und ich bin mir sicher, dass sich die zukünftigen Gäste ge-
nauso wohlfühlen wie wir“, sagt Elisa, die mit ihrer Familie auf 
dem Hof Schauferts lebt. Ab sofort können im Haus Ottilie bis 
zu fünf Feriengäste in den beiden Schlafzimmern übernach-
ten und auf drei Etagen Urlaub im urigen Landhaus machen. 
“Durch die Augen unserer ersten Gäste wurde mir wieder be-
wusst, wie schön wir es hier im Einrich haben”, sagt Maik Was-
sermann, denn die Besucher aus Potsdam waren begeistert 
vom Klosterwanderweg zur Brunnenburg mit dem sagenhaften 
Ausblick auf das Lahntal. Die beiden Gastgeber sind gespannt 
auf die kommende Saison und freuen sich, ab sofort Reisende 
in Bremberg begrüßen zu können.

BurgschwalBach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Ehrenfried Bastian
Schloßstr. 8, 65558 Burgschwalbach
Dienstag  ..................................................  von 17.30 -19.30 Uhr
Telefon Gemeinde  ...................................................  06430/7673
Telefon  ....................................................................  06430/6401
E-Mail  ........................................ ehrenfried.bastian@t-online.de
oder  ...................................................  info@burgschwalbach.de
Homepage  ..................................................  burgschwalbach.de

	■ Rasengräberfeld
Aus gegebenem Anlass weise ich erneut darauf hin, dass es 
gemäß unserer Friedhofssatzung nicht gestattet ist, die Urnen-
rasengräber mit Grabschmuck zu versehen. Durch diese Rege-
lung werden die erforderlichen Mäharbeiten wesentlich erleich-
tert. Die Friedhofspfleger sind deshalb angehalten, restriktiv 
vorhandenen Grabschmuck zu entfernen. Am Ende des Grab-
feldes wurde ein Gedenkstein eingelassen, an dem Blumen für 
die Verstorbenen zentral abgelegt werden können.
Ich bitte um Beachtung und Ihr Verständnis

Ehrenfried Bastian, Ortsbürgermeister

DörsDorf

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Marcus Bär
Dorfgemeinschaftshaus, Neue Schule 4, 56370 Dörsdorf
Dienstag  ........................................................  18:00 - 19:00 Uhr
Telefon  ................................................................. 06486 902198
Mobil  .................................................................. 0151 61474885
E-Mail  .......................................  marcus.baer@doersdorf-rlp.de

	■ Brennholz: Bestellung und Preise
Zusätzlich zur ursprünglich veranschlagten und bereits vergebenen 
Menge werden nach abgeschlossenem Einschlag
- 9 Polter Buchenholz a 5 Raummeter (50,- €/rm) und
- 5 Polter Fichtenholz a 5 Raummeter (30,-€/rm) angeboten.
Brennholz kann nur für Biebricher Bürgerinnen und Bürger und 
nur für den Eigenbedarf abgegeben werden. Sollte die Nachfra-
ge das Angebot übersteigen, werden die Polter verlost. Ich bitte, 
mir schriftlich oder per Mail bis zum 15.05.2024 den Bedarf an 
Brennholz mitzuteilen und dabei auch die bevorzugte Holzart zu 
nennen (wobei auch die gegebenenfalls zugelost werden muss).

	■ Bürgerinformation  
zur Gemeinderatssitzung am 02.04.2024

• Der Gemeinderat beschloss die Umrüstung der Beleuchtung 
im Dorfgemeinschaftshaus auf LED-Technik
Dafür werden 22 Raster-Deckenleuchten, 6 Leuchtröhren und 
eine Außenlampe ausgetauscht.
Mit den Arbeiten wurde die Firma Elsner aus Biebrich beauftragt.
• Grünschnittentsorgung:  Der Bauantrag für den Grünschnittplatz 
ist von der Kreisverwaltung noch nicht abschließend bearbeitet. Für 
die Entsorgung von kleinteiligem Grünabfall (Rasenschnitt etc.) soll 
am Wanderparkplatz wieder ein Container aufgestellt werden.
• Auf dem Friedhof werden einige Grabstellen, bei denen die 
Ruhezeiten erfüllt sind, geräumt werden.
• Steinbruch Biebrich
Der Rat beriet abschließend den Entwurf des Pachtvertrages 
mit der Basalt Actien Gesellschaft (BAG) für die Errichtung einer 
DK0-Deponie auf dem Gelände des Biebricher Steinbruchs. Das 
Vorhaben der BAG und die entsprechenden Planungsschritte 
sind seit dem Jahr 2015 Gegenstand der Verhandlungen zwi-
schen den Vertragspartnern und der Beratungen im Gemeinde-
rat. Der Vertrag ermöglicht der BAG die Errichtung und den Be-
trieb einer Deponie für unbelasteten Erdaushub und Bauschutt, 
sobald die erforderlichen Genehmigungsverfahren abgeschlos-
sen sind. Außer der Flächenpacht wird dabei eine gestaffelte 
Umsatzbeteiligung der Ortsgemeinde vereinbart. Der Gemein-
derat erklärte sich einstimmig mit dem vorliegenden Entwurf des 
Pachtvertrages einverstanden und beauftragte den Vorsitzen-
den, den Vertrag rechtsverbindlich abzuschließen.

Jürgen Hamdorf, Ortsbürgermeister

BremBerg

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Matthias Meister
Schulstraße 11, 56370 Bremberg
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon  ..................................................................... 06439 7598
E-Mail:  ................................................................  info@mmcv.de

	■ Ferienhauseröffnung in Bremberg
Haus Ottilie aus dem Dornröschenschlaf geweckt
Das kleine Haus am Rande von Bremberg wurde wieder zum 
Leben erweckt. Ein paar Jahre lag es sprichwörtlich im Dornrös-
chenschlaf, denn es war wild eingewachsen von den einst gut 
gepflegten Sträuchern im Garten. 

Ortsbürgermeister Matthias Meister überreicht das getöpferte 
Wappen von Bremberg und wünscht der jungen Familie viel Erfolg
 Foto: Elisa Luzius
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die Namen von Interessierten und erstellt eine alphabetische 
Interessentenliste. Diese wird vor der Wahl verteilt. 
Diese Auflistung stellt keinen Wahlvorschlag im Sinne des 
Wahlgesetzes dar, im Rahmen der Mehrheitswahl können die 
Stimmen für den Gemeinderat frei und unabhängig von der 
Interessensbekundung vergeben werden. 
Die Liste wird Namen, Vornamen und falls gewünscht Stra-
ßenbezeichnung enthalten.
Wer in diese Interessenbekundung aufgenommen werden 
möchte, kann dies bis zum 04.05.2024 dem Ortsbürgermeister 
schriftlich mitteilen.

Harald Focke, Ortsbürgermeister

Flacht

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Timo Schneider
Schulstraße 1, 65558 Flacht
Donnerstag  ....................................................  18:15 - 20:00 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06432 1590
E-Mail  .................................................. gemeinde@flacht-aar.de
Homepage  .............................................................  flacht-aar.de

	■ Bericht über die 37. Sitzung  
des Ortsgemeinderates Flacht vom 11.04.2024

Öffentliche Sitzung
Top 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende begrüßt die Versammlung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Der Vorsitzende stellt den Antrag, die 
Tagesordnung um Top 2.1 „Beratung und Beschlussfassung zur 
Beauftragung der Beweissicherung im Zuge des Ausbaus der 
Schulstraße“ zu erweitern.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Flacht beschließt, die Tages-
ordnung um den Top 2.1 „Beratung und Beschlussfassung zur 
Beauftragung der Beweissicherung im Zuge des Ausbaus der 
Schulstraße“ zu ergänzen.
Top 2: Beratung und Beschlussfassung über die Ausschrei-
bung Ausbau der „Schulstraße“
Das Ingenieurbüro Karst hat die Pläne über den Ausbau der 
„Schulstraße“ (von Hauptstraße bis Einmündung Schönborner 
Straße, Schaumburger Straße und Waldstraße) erstellt und 
vorgestellt. Grundlage der Ausschreibung ist die vorgelegte 
Ausbauplanung.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt die Ausschrei-
bung für den Ausbau der „Schulstraße“ im vorgenannten 
Ausbaubereich.
Beschluss: Darüber hinaus beschließt der Ortsgemeinderat 
Flacht, basierend auf dem Vergabevorschlag des Ing.-Büros 
Karst vom 25. März 2024 die Vergabe der Straßenbauarbeiten 
an die Firma Abel & Weimar aus Limburg zu dem angebotenen 
Preis von 700.521,16 € brutto.
Top 2.1: Beratung und Beschlussfassung zur Beauf-
tragung der Beweissicherung im Zuge des Ausbaus der 
Schulstraße
Beschluss: Der Ortsgemeinderat beschließt die Beauftragung 
der Beweissicherung im Zuge des Ausbaus der Schulstraße. 
Die Beauftragung einer entsprechenden Fachfirma erfolgt ge-
meinsam mit den Verbandsgemeindewerken und wird durch die 
Verwaltung beauftragt. 
Zugleich soll vor Baubeginn bzw. nach der Baustelleneinwei-
sung eine Veröffentlichung zum Ablauf der Baumaßnahme im 
Mitteilungsblatt erfolgen.
Top 3: Beratung und Beschlussfassung über die Erhebung 
von Vorausleistungen auf den wiederkehrenden Ausbaubei-
trag für den Ausbau der „Schulstraße-Teilstrecke“
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Flacht beschließt, für die 
Durchführung der Ausbaumaßnahme in der „Schulstraße“ (von 
Hauptstraße bis Einmündung Schönborner Straße, Schaum-
burger Straße und Waldstraße) Vorausleistungen auf den wie-
derkehrenden Ausbaubeitrag zu erheben. 
Der Beitragsberechnung sind die nach dem Bauprogramm er-
mittelten beitragsfähigen Aufwendungen in Höhe von 50%
(orientiert an dem Jahr 2024 voraussichtlich anfallenden Kosten) 
zugrunde zu legen.

EbErtshausEn

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Günter Stricker
Unterdorfstraße 6, 56370 Ebertshausen
Sprechzeiten  ................................................. nach Vereinbarung
Telefon  ....................................................................  06486/1606
Handy  ...............................................................  0151/43257076

EisighofEn

	■ Schwerpunktgemeinde 2015-2021

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Alexander Lorch
Brückenstraße 7, 56370 Eisighofen
Telefon  ..................................................................... 06486 6946
E-Mail  ..............................................................  alorch@pauly.de
Homepage  ............................................................  eisighofen.de
Sprechzeiten nur nach Vereinbarungen.

	■ Einladung zur 35. Sitzung  
des Ortsgemeinderates

Am Montag, den 29.04.2024, findet um 18:30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 4, die 35. Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
Punkt 1: Genehmigung des Protokolls der 34. Sitzung vom 

19.03.2024
Punkt 2: Einwohnerfragestunde nach § 16a GemO
Punkt 3: Beratung und Beschlussfassung zur Abräumung 

eines Grabfeldes auf dem gemeinsamen Friedhof in 
Dörsdorf

Punkt 4: Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der 
Arbeiten zur Herstellung eines Parkplatzes am 
Dorfgemeinschaftshaus

Punkt 5: Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss eines 
Wartungsvertrages für die Glocke

Punkt 6: Informationen zur Kommunalwahl/Europawahl am 
09.06.2024

Punkt 7: Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung
Punkt 8: Grundstücksangelegenheiten
Punkt 9: Personalangelegenheiten
Punkt 10: Verschiedenes

Eisighofen, 21.04.2024
Alexander Lorch, Ortsbürgermeister

ErgEshausEn

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Harald Focke
Ortsstraße 3, 56368 Ergeshausen
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Telefon  ..................................................................... 06486 7237
Mobil  .................................................................... 0160 5453832
E-Mail  ..................................................... harald.focke@gmx.net

	■ Interessenbekundung zur Gemeinderatswahl
Interessensbekundung zur Gemeinderatswahl 09.06.2024
Ergeshausener Bürgerinnen und Bürger, die bereit und inte-
ressiert sind, im künftigen Ortsgemeinderat mitzuarbeiten, 
haben die Möglichkeit, dies in einer offenen Interessensbe-
kundung bekanntzugeben. Der Ortsbürgermeister sammelt 
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Im Vorfeld wird ein vor Ort Termin mit dem Hersteller gemacht. 
Dieser findet am 19.04.2024 statt.
Top 7 Beratung und Beschlussfassung zur Ausweisung eines 
neuen Urnenrasengrabfeldes auf dem Friedhof Flacht/
Niederneisen
Das aktuell ausgewiesene Urnenrasengräberfeld auf dem Fried-
hof Flacht/Niederneisen ist nahezu voll belegt. Aufgrund des 
o.g. Sachverhaltes ist es notwendig, frühzeitig ein weiteres Feld 
zur Ausweisung von Urnenrasenreihen- und Urnenrasenwahl-
gräber) auszuweisen und nach vollständiger Belegung des vor-
handen Urnenrasenreihen- und Urnenrasenwahlgrabfeldes zur 
Verfügung zu stellen. Hierbei soll das Feld 6 oberhalb des Ehren-
mals genutzt werden.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Ausweisung eines 
neuen Urnenrasenreihen- und Urnenrasenwahlgrabfeldes, wel-
ches nach der vollständigen Belegung des aktuell ausgewie-
senen Urnenrasenreihen- und Urnenrasenwahlgrabfeldes zur 
Verfügung gestellt werden soll. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die hierfür notwendigen Maßnahmen in die Wege zu leiten. Über 
die Aufteilung und Gestaltung des Grabfeldes soll zu gegebener 
Zeit im Friedhofsausschuss beraten werden.
Top 8 Beratung und Beschlussfassung über evtl. vorliegende 
Bauvoranfragen/Baugenehmigungen/Einvernehmen
Der Vorsitzende informiert über ein Bauvorhaben im 
Freistellungsverfahren.
Top 9 Beratung und Beschlussfassung zu Auftragsvergaben 
für den Um- und Anbau der Kindertagesstätte Flacht
Die Ausschreibung für die Baumaßnahme Um-/Anbau Kita 
„Unterm Sternenzelt“ in 65558 Flacht, Gewerk: Fenster- und 
Türanlagen wurde am 29.03.2024 veröffentlicht. Die Submis-
sion erfolgt am 25.04.2024 um 11:00 Uhr. Um zeitnah nach der 
Submission einen Auftrag erteilen zu können, wird aufgrund der 
vorliegenden Kostenschätzung des Planungsbüro Malz vom 
26.03.2024 zuzüglich eines 15 % „Puffers“ vorgeschlagen, den 
Ortsbürgermeister zu ermächtigen, den Auftrag an den wirt-
schaftlichsten Bieter der Ausschreibung zu vergeben. Aufgrund 
der hohen Auftragssummen wird sich darauf geeinigt, keinen 
Vorabbeschluss zu fassen. Dies ist auch im Interesse des Vor-
sitzenden und der Beigeordneten.
Beschlussvorschlag: Nach Beratung beschließt der Ortsge-
meinderat, die Bauarbeiten für Fenster- und Türanlagen an der 
Kita „Unterm Sternenzelt“ in Flacht an den wirtschaftlich güns-
tigsten Bieter zu vergeben. Der Ortsbürgermeister wird ermäch-
tigt, bei Einhaltung oder bis zu einer 15 % ö Überschreitung der 
Kostenschätzung vom 26.03.2024, nach dem Submissionster-
min die Auftragsvergabe eigenständig vorzunehmen.
Beschluss: Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat den 
Top 9 abzusetzen und die Beratung und Beschlussfassung nach 
der Submission und Auswertung der vorliegenden Angebote in 
der 38. Gemeinderatssitzung aufzunehmen.
Nicht öffentliche Sitzung:
Top 10: Pachtangelegenheiten
Top 11: Grundstückangelegenheiten
Top 12: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
Top 13: Fragen der Ratsmitglieder
Öffentliche Sitzung:
Top 14: Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse
Im nicht öffentlichen Teil wurden keine Beschlüsse gefasst
Top 15: Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister informiert,
- über die anstehende Verkehrsschau

Hier wird von Seiten des Gemeinderats darum gebeten, den 
ausgewiesenen Schulweg und die Verkehrssituation um die 
Grundschule Niederneisen zu überprüfen

- dass der Haushaltsplan 2024 durch die Kommunalaufsicht 
genehmigt wurde

- über die Spielplatzprüfung Aartalhalle (Bänke, Sand, Hand-
lauf, Abdeckung Wippe) Zugleich wurde darauf aufmerk-
sam gemacht, dass viele Instandsetzungs- und Pflege-
arbeiten innerhalb der Gemeinde und der öffentlichen 
Flächen und Gebäuden anfallen. Hierzu soll in Kürze eine 
Arbeitsgemeinschaft gegründet werden. 
Ein Treffen ist in Planung

- dass die Abnahme des Rohbaus Kindergarten ohne Mängel 
erfolgt ist

- dass der Förderantrag für Sonderförderung Kita eingereicht wurde

Top 4 12.  vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes „Nr. 1“
4.1 Beratung und Beschlussfassung über die Würdigung der
Stellungnahmen aus dem gemeinsamen Offenlageverfahren 
nach § 4a Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Offenlage der 12. vereinfachten Änderung des Bebauungs-
planes „1“ fand im Zeitraum vom 08. Februar 2024 bis ein-
schließlich 11. März 2024 statt. In dieser Zeit wurde von Be-
hörden Stellungnahmen schriftlich vorgebracht, welche durch 
die Ortsgemeinde zu würdigen sind (Stellungnahmen aus der 
Öffentlichkeit wurden keine vorgebracht):
Beschluss: Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat 
Flacht die behördlichen Stellungnahmen wie von der Verwaltung 
vorgeschlagen zu würdigen.
4.2 Beratung und Beschlussfassung als Satzung nach § 10 
Baugesetzbuch (BauGB)
Die Würdigung der eingegangenen Stellungnahme ist unter 4.1 
erfolgt. Der Würdigungsbeschluss macht keine erneute Offenlage 
notwendig, so dass der Satzungsbeschluss gefasst werden kann.
Beschluss: Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat 
Flacht die 12. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes 
„Nr. 1“ als Satzung nach § 24 GemO i.V.m. § 10 BauGB. 
Die Verwaltung wird um die entsprechenden Veranlassungen 
bis hin zur Bekanntmachung und damit Rechtsverbindlichkeit 
der Bebauungsplanänderung gebeten.
Top 5 Neubaugebiet „Vordere Borndell II“
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der Inge-
nieurleistungen für die Erschließungsplanung der gemeind-
lichen Verkehrsanlagen
Der Ortsgemeinderat Flacht hat in seiner Sitzung am 29. Februar 
2024 unter Top 5 die öffentliche Ausschreibung der Ingenieur-
leistungen für die Erschließungsplanung der gemeindlichen Ver-
kehrsanlagen beschlossen. Zur Ausschreibung gelangen dabei 
sämtliche Leistungsphasen 1-9 für die Errichtung einer Baustra-
ße, jedoch soll eine stufenweise Vergabe erfolgen, da erst nach 
Vorlage der zu erwartenden Erschließungskosten und Bauland-
preiskalkulation darüber entschieden werden kann, ob die Er-
schließung für 2025 ausgeschrieben wird. Auch ist dann noch 
zu entscheiden, ob es bei der Baustraße verbleiben oder direkt 
ein Endausbau erfolgen soll.
Um zeitnah nach der Submission am 16. April 2024 einen Auf-
trag erteilen zu können, wird aufgrund der vorliegenden Kosten-
schätzung der Verwaltung vom 13. März 2024 zuzüglich eines 
15 %-“Puffers“ vorgeschlagen, den Ortsbürgermeister zu er-
mächtigen, den Auftrag an den wirtschaftlich günstigsten Bieter 
der Ausschreibung zu vergeben.
Aufgrund der hohen Auftragssummen wird sich darauf geeinigt 
keinen Vorabbeschluss zu fassen. Dies ist auch im Interesse des 
Vorsitzenden und der Beigeordneten.
Beschlussvorschlag: Nach Beratung beschließt der Ortsge-
meinderat Flacht die Ingenieurleistungen für die Erschließungs-
planung der gemeindlichen Verkehrsanlagen (stufenweise Ver-
gabe für die Errichtung einer Baustraße) an den wirtschaftlich 
günstigsten Bieter zu vergeben. 
Der Ortsbürgermeister wird ermächtigt, bei Einhaltung oder bis 
zu einer 15 %- Überschreitung der Kostenschätzung vom 13. 
März 2024, nach dem Submissionstermin die Auftragsvergabe 
eigenständig vorzunehmen.
Beschluss: Nach Beratung beschließt der Ortsgemeinderat, 
den Top 5 abzusetzen und die Beratung und Beschlussfassung 
nach der Submission und Auswertung der vorliegenden Ange-
bote in der 38. Gemeinderatssitzung aufzunehmen.
Top 6 Beratung und Beschlussfassung über Anschaffung 
einer Reinigungsmaschine für den Boden der Aartalhalle
Um den Hallenboden der Aartalhalle auch weiterhin instand-
zuhalten, bedarf dieser einer intensiven Pflege. Die Pflege ist 
durch die vorhandene manuelle Reinigungsmaschine auf-
grund des Alters und der technischen Ausstattung leider nicht 
mehr gewährleistet. Deshalb wurde in einer letzten Sitzung 
die Anschaffung einer neuen
Reinigungsmaschine angeregt. Die notwendigen Finanzmittel 
hierfür wurden auch Höhe von 3.500 € in den Haushaltsplan 
2024 eingestellt.
Die verantwortlichen Personen für die Instandhaltung und Rei-
nigung der Aartalhalle haben sich freundlicherweise mit der 
Thematik beschäftigt und dem Vorsitzenden Angebote einiger 
Reinigungsmaschinen vorgelegt.
Beschluss: Der Ortsgemeinderat Flacht beschließt die An-
schaffung einer neuen Reinigungsmaschine für die Aartalhalle. 
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HaHnstätten

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Joachim Egert
Kirchgasse 20, 65623 Hahnstätten
Montag - Freitag Büro der Gemeinde besetzt   08:00 - 12:00 Uhr
Montag u. Donnerstag  ...................................  18.00 - 19.00 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06430 4095
Fax  ........................................................................... 06430 4053
E-Mail  ...................................... ortsgemeinde@hahnstaetten.de
oder  ......................................  buergermeister@hahnstaetten.de
Homepage  .........  hahnstaetten-im.aartal.de/ortsgemeinde.html

Herold

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Jörg Schramm
Bürgerhaus, Mühlweg 6, 56368 Herold
Mittwoch  ................................  17:30 - 19:00 Uhr im Bürgerhaus
Telefon Bürgerhaus  ............................................ 06486/7903933
Telefon  ................................................................. 06486/901560
E-Mail ................................................  jschramm-he@t-online.de
Homepage  ..................................  www.ortsgemeinde-herold.de
Vermietung Bürgerhaus
Marion Gemmer  ...................................................... 06486/1582

Kaltenholzhausen

	■ Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dr. Frank Beerwerth
Rathaus, Kirberger Str. 9, 65558 Kaltenholzhausen
Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet mittwochs von 
17:00 bis 19:00 Uhr statt.
Spezielle Terminabsprache ist möglich via E-Mail oder Telefon.
Telefon:  ............................................................. 01523 170 1139
E-Mail:  .....................................gemeinde@kaltenholzhausen.de
Homepage:  ........................................www.kaltenholzhausen.de

	■ Bürgerinformation zur 34. Sitzung  
des Ortsgemeinderates vom 04. April 2024

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 04. April 
zu folgenden Themen informiert, beraten bzw. Beschlüsse gefasst:
Top 3: Gewerbegebiet Kaltenholzhausen-Ost:
Der Bebauungsplanentwurf für das Gewerbegebiet wurde durch 
das Planungsbüro Kraus, Limburg vorgestellt und im Gemeinde-
rat besprochen. Der Gemeinderat beschloss zum einen, den Be-
bauungsplanentwurf zu billigen und die frühzeitige Beteiligung 
nach §3I und §4I BauGB in Form einer Offenlage durchzuführen. 
Es wurde weiterhin beschlossen, die Ingenieurleistungen für die 
Erschließungsplanung (Verkehrsanlagen) zusammen mit den In-
genieurleistungen der VG Werke Aar-Einrich über die Zentrale 
Vergabestelle der Verwaltung auszuschreiben.
Top 4: Bebauungsplanentwurf „Auf Zaun - Auf dem kleinen 
Acker“:
In der Ratssitzung wurden die Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange und aus der Öffentlichkeit gewürdigt und die Würdigungen 
beschlossen. Die eingegangenen Stellungnahmen machen keine er-
neute Offenlage notwendig, es wurde daher weiterhin der Bebauungs-
plan als Satzung gemäß § 24 GemO i.V. mit § 10 BauGB beschlossen.
Top 5: Ersatz der Holztore an der Remise am 
Feuerwehrgerätehaus:
Die Erneuerung des Daches der Remise und ein Verputzen 
des gesamten Feuerwehrgerätehauses wird im 2. Quartal 
dieses Jahres durchgeführt. Vor der Durchführung dieser 
Arbeiten ist geplant die defekten Holztore der Remise aus-
zutauschen. Der Kauf und der Einbau der Tore wurden vom 
Gemeinderat beschlossen.

- darüber, dass es eine Antwort zum Förderantrag aus dem 
Jahr zur Bezuschussung der Kita-Erweiterung von Seiten des 
Kreises gibt. Es wird von Seiten Kreisverwaltung darüber in-
formiert, dass der Entwurf der neuen Kreisförderrichtlinie in 
der kommenden Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 
23.04.2024 beschlossen werden soll

- über die Ausführung der Markierungsarbeiten des Parkplatzes 
am Friedhof in der KW. 16

- darüber, dass ebenfalls in der KW 16 die Zeitsteuerung und eine 
Wasserentnahmestelle am Dorfbrunnen eingebaut werden soll

- dass die Blumenwiese neu gestaltet wird
- dass die Forsteinrichtung abgeschlossen wurde und das Er-

gebnis in der nächsten Ratssitzung vorgestellt und beraten wird
Folgende Termine werden bekannt gegeben:
16.04.2024 11:00 Uhr Einweisungstermin Ausbau Schulstraße
25.04.2024 Sitzung Wahlausschuss
16.05.2024 18.30 Uhr 38. Gemeinderatssitzung
08.06.2024 12.00 Uhr Aufbau Kommunalwahl
09.06.2024 Kommunal- und Europawahl
17.07.2024 19.00 Uhr Konstituierende Sitzung
Top 16: Fragen der Ratsmitglieder
Im Bereich von der „alten“ Waldstraße zur „neuen“ Waldstra-
ße ist in der Mitte der Fahrbahn im Bereich des Straßeneinlaufs 
(Gullis) ein Bitumenerhebung. Hier müsste einmal geschaut und 
gehandelt werden, da dies eine Gefahrenstelle für Verkehrsteil-
nehmer darstellt. Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vor-
liegen, schließt der Vorsitzende die Sitzung um 21.30 Uhr.

Flacht, den 16.04.2024
Timo Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Ausbau der Schulstraße in Flacht
Der Ausbau der Schulstraße in Flacht soll Ende Mai/Anfang Juni 
beginnen. Im Vorfeld wurde das Ingenieurbüro Bernd Wilbert mit 
der Beweissicherung beauftragt. Wir bitten die betroffenen An-
wohner, Herrn Wilbert bei der Begehung Zugang zu den betrof-
fenen Gebäuden zu gewähren.

Die Werkleitung

	■ Brennholzvergabe
Die Vergabe des bei der Ortsgemeinde Flacht vorbestellten 
Brennholzes findet am Dienstag, den 30.04.2024, 19.00 Uhr 
statt. Dies betrifft nur das Sortiment „Selbstwerbung“.
Treffpunkt: Gemeindewald Flacht, Abt. 4a
Wegbeschreibung: An der „Trampshütte“ vorbei den „Steinkau-
tenweg“ hochfahren. Ab der Hütte ca. 200 m fahren bis zum 
Treffpunkt am alten Steinbruch („Steinkaut“).
Vergeben werden ausschließlich die vorbestellten Mengen. Nach-
meldungen sind nicht möglich. Das Arbeiten mit der Motorsäge im 
Wald ist seit dem 01.01.2008 nur noch Teilnehmern eines Motorsä-
genlehrganges erlaubt. Ohne diesen Sachkundenachweis erfolgt 
keine Holzzuteilung. Eine entsprechende Bescheinigung („Motor-
sägenführerschein“) muss bei der Vergabe und beim Arbeiten mit-
geführt werden. Bei der Motorsägenarbeit muss Schutzkleidung 
gemäß den Unfallverhütungsvorschriften getragen werden.

Johannes Betz, Revierförster

Gutenacker

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Udo Meister
Ringstraße 37, 56370 Gutenacker
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefon  ..................................................................... 06439 7994
Fax  ....................................................................... 06439 901685
E-Mail  ................................  ortsgemeinde-gutenacker@gmx.de
Homepage  ...................................  ortsgemeinde-gutenacker.de
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus: Udo Meister
Vermietung Grillhütte: Axel Wolf Tel. 01782913712
Grünschnittsammelplatz
Anlieferung bitte telefonisch anmelden bei den Gemeindearbeitern 
Werner Neidhöfer, 06439/6181, Klaus Gasteier, 015733387290 
oder dem Ortsbürgermeister Udo Meister, 01701166491.
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in der Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich, Verwaltungs-
stelle Hahnstätten, Bauabteilung, Austraße 4, 65623 Hahnstät-
ten während der üblichen Dienststunden sowie nach Vereinba-
rung zu jedermanns Einsicht öffentlich aus, sofern nicht auf den 
Tag ein gesetzlicher oder ortsüblicher Feiertag fällt. Während 
der Auslegung sollen Stellungnahmen elektronisch per E-Mail 
an bauleitplanung@vg-aar-einrich.de übermittelt werden. Bei 
Bedarf können diese auch schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Aar-Einrich, Verwaltungsstel-
le Hahnstätten, Bauabteilung, Austraße 4, 65623 Hahnstätten 
vorgebracht werden. Stellungnahmen die nicht rechtzeitig abge-
geben werden, können bei Beschlussfassung über den Bauleit-
plan unberücksichtigt bleiben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
im beschleunigten Verfahren nach § 13a Absatz 2 BauGB die 
Vorschriften des vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB zur 
Anwendung kommen und damit von der Umweltprüfung nach § 
2 Absatz 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, 
von der Angabe nach § 3 Absatz 2 Satz 4 BauGB, welche Ar-
ten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, von der zu-
sammenfassenden Erklärung nach § 10a Absatz 1 BauGB sowie 
dem Monitoring nach § 4c BauGB, abgesehen wird.

Katzenelnbogen, den 17. April 2024
Lars Denninghoff, Bürgermeister

Top 6: Parkbeschränkung Rathausplatz:
Die Parkplätze im Bereich des Rathauses sind häufig von Dauer-
parkern belegt, daher wurde in der letzten Ratssitzung angeregt, 
über die Sperrung dieser Parkplätze zu beraten. Nach Beratung 
beschließt der Gemeinderat, auf eine Benutzungseinschränkung 
für die Parkplätze zu verzichten.
Top 7: Parkplätze im Bereich Kirberger Straße 8-12:
Aufgrund der schlechten Einsehbarkeit der Straße durch par-
kende Fahrzeuge ist es in der Vergangenheit insbesondere mit 
Radfahrern zu gefährlichen Verkehrssituationen gekommen. 
Daher wurde im Gemeinderat beraten und beschlossen, die 
Parkplätze vor den Hausnummern 8 und 10 zu sperren und mit 
Sperrstreifen zu versehen.
Top 8: Bauanträge oder Bauvoranfragen:
Ein Antrag zur Nutzungsänderung für das Anwesen Flur 22, 
Flurstück 2 lag vor. Der Gemeinderat hat sein gemeindliches 
Einvernehmen erteilt. Unter dem Punkt „Diverses“ wurde die 
Zusammensetzung der Wahlausschüsse korrigiert und für den 
Kindergarten Pusteblume in Hahnstätten der Kauf einer Rutsche 
für den U2 Bereich genehmigt.
Unter dem Punkt Mitteilungen des Vorsitzenden wurden folgen-
de Themen angesprochen:
• Forst: Es wurde auf den Waldbegang und auf neue Regelun-

gen für Selbstwerberholz, die in einer der kommenden Rats-
sitzungen behandelt werden sollen, hingewiesen.

• Weiterhin wurde die kommende Verkehrsschau zwischen 
Pfingsten und den Sommerferien bekannt gemacht.

In der nichtöffentlichen Sitzung erfolgte ein Beschluss bzgl. 
Grundstücksangelegenheiten und über den Status zur Erstel-
lung des Flächennutzungsplans für die Verbandsgemeinde Aar-
Einrich wurde berichtet.

Kaltenholzhausen, den 16.04.2024
Frank Beerwerth, Ortsbürgermeister

Stadt Katzenelnbogen

	■ Sprechzeiten der Stadtbügermeisterin
Petra Popp
Burgstraße 1, Untergeschoss, 56368 Katzenelnbogen
Dienstag u. Donnerstag  ...........................................  17 - 19 Uhr
Telefon  .............................................................  06486 9179-180
Fax  ...................................................................  06486 9179-199
E-Mail:  ........................... petra.popp@stadt-katzenelnbogen.de
Homepage  .........................................  stadt-katzenelnbogen.de

	■ Öffentliche Auslegung der 1. Änderung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Stiftstraße“ 
der Stadt Katzenelnbogen im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat Katzenelnbogen hat in seiner Sitzung am 05. März 
2024 beschlossen, dass aufgrund des § 4a Absatz 2 des Bauge-
setzbuches (BauGB), in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 
3 des Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) 
geändert worden ist, der Entwurf der 1. Änderung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes „Stiftstraße“ öffentlich ausge-
legt wird. Mit der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Stiftstraße“ soll der aktuellen Architekturplanung 
Rechnung getragen werden, welche eine Anpassung der über-
baubaren und nicht überbaubaren Grundstücksfläche sowie 
öffentlichen Verkehrsfläche notwendig macht. Die Ursprungs- 
und Änderungsplanung kann den beigefügten Planzeichnungen 
entnommen werden. Der Entwurf der Bebauungsplanänderung 
liegt gemäß § 3 Absatz 2 Satz 1 und Satz 5 BauGB einschließlich 
der zugehörigen Begründung, in der Zeit vom 29. April 2024 bis 
einschließlich 05. Juni 2024 im Internet unter
1. www.vg-aar-einrich.de

Rathaus & VG - Bauen & Wohnen - Bauleitplanung im Ver-
fahren - Stadt Katzenelnbogen

sowie
2. www.geoportal.rlp.de
aus.
Desweitern liegt der Planentwurf nach § 3 Absatz 2 Satz 2 
BauGB als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten 



AAR-EINRICH 19 Nr. 17/2024

Lohrheim

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Kai Schmidt
Rathaus, Schulstraße 9, 65558 Lohrheim
Sprechzeiten täglich nach Vereinbarung.
Telefon (wird umgeleitet auf Mobiltelefon)  ............... 06430 7079
Email  ............................................  buergermeister@lohrheim.de

	■ Einladung zur 31. Sitzung  
des Ortsgemeinderates

Am Samstag, 04. Mai 2024 ab 14.30 Uhr findet die 31. Sitzung 
des Gemeinderats im Rahmen eines Waldbegangs von der 
Grillhütte aus statt.
Tagesordnung:
Öffentlich
1. Eröffnung und Begrüßung, 

Feststellung der Beschlussfähigkeit, Niederschrift
2. Waldbegang mit Informationen, 

Beratung und Beschlussfassung zu forstlichen Angelegenheiten
3. Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 

Bauvoranfragen und Bauanträge
4. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters
5. Fragen, Hinweise und Anträge der Ratsmitglieder
Nichtöffentlich
6. Bau- und Grundstücksangelegenheiten, 

Vertragsangelegenheiten
7. Personalangelegenheiten
8. Mitteilungen, Fragen, Verschiedenes

Kai Schmidt, Ortsbürgermeister

Mittelfischbach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Werner Großheim
Dorfgemeinschaftshaus, Rheinstraße 11, 56370 Mittelfischbach
Montag  ....................................................................  18 – 19 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06486/6077
E-Mail:  ........ buergermeister@ortsgemeinde-mittelfischbach.de
Homepage  .....................www.ortsgemeinde-mittelfischbach.de

	■ Waldbegehung
Der Gemeinderat Mittelfischbach möchte sich am Freitag, 
den 26. April 2024 im Rahmen einer Waldbegehung von der 
Revierförsterin Anja Grimm über die aktuellen Maßnahmen im 
Gemeindewald informieren lassen; ein Mitarbeiter von Landes-
forsten Rheinland Pfalz wird ebenfalls zugegen sein und über 
den Anfang des Jahres verabschiedeten
10 - Jahresplan sprechen.
Treffpunkt ist um 16:00 Uhr am Gemeindehaus. Alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

Werner Großheim, Ortsbürgermeister

Mudershausen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Klaus Harbach
Hauptstraße 17, 65623 Mudershausen
Dienstag  ........................................................  19.00 - 20.30 Uhr
Telefon  ....................................................................  06430/6454
Fax  ....................................................................  06430/9275337
E-Mail  .........................................  gemeinde@mudershausen.de
Homepage  ...................................................  mudershausen.de/

	■ Saisoneröffnung für den „Flecker Freitag“  
am 3. Mai 2024 im Hof des Einrichmuseums

Nach jetzt bereits drei Jahren „Flecker Freitag“ veranstaltet die Stadt 
Katzenelnbogen den ersten „Flecker Freitag“ für das Jahr 2024 
nach der Winterpause unter dem Motto „Saisonauftakt“ am Frei-
tag, den 3. Mai von 19 Uhr bis 24 Uhr im Hof des Einrichmuseums 
– ein fester Bestandteil im Veranstaltungskalender. Die Besucher 
erwartet ein geselliger Abend im einmaligen Ambiente des Innen-
hofs. Für Speisen und Getränke sorgt an dem Abend das Team der 
evangelischen Kirchengemeinde Klingelbach mit warmen und kal-
ten Speisen und Getränken. Das Motto „Italienisch“ bietet für jeden 
etwas – von verschiedenen Pizza-Varianten bis zum vegetarischen 
Käseteller, von Bier über die Weinauswahl bis zu verschiedenen al-
koholfreien Getränken. Auch für die musikalische Unterhaltung wird 
an diesem Abend wieder mit Live-Musik gesorgt. Zu Gast ist Björn 
Meindl – ein Musiker aus der VG Aar-Einrich, der schon bei ver-
schiedenen Veranstaltungen mitgewirkt hat und die Besucher mit 
seinen Liedern zum Mitsingen und Tanzen bringt. Ein Saisonauftakt 
im Frühling, den sich keiner entgehen lassen sollte.  Der Eintritt zu 
der Veranstaltung ist frei. Die Organisatoren freuen sich, bei dieser 
beliebten Veranstaltung alle Besucher zu einem schönen, geselligen 
Abend begrüßen zu können!

Klingelbach

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters
Hans-Jörg Justi ist während seiner Geschäftszeiten auf seinem 
Betriebsgelände in der Rathausstraße 4 oder
unter der Telefonnummer  .......................................  06486/6324
zu erreichen.
Auf Wunsch können Termine für persönliche oder besondere 
Gespräche vereinbart werden.
E-Mail  .................................................. Klingelbach@t-online.de
Anmietung von Grillhütte und Dorfgemeinschaftshaus:
Beim Dorfgemeinschaftshaus ist eine Anmietung nur zum Wo-
chenende möglich.
Zur Vermietung und Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte 
an Frau Ute Petersen unter der Telefonnummer 06486/1682.

Kördorf

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Bernhard Krugel
Siedlungsstraße 12, 56370 Kördorf
Wöchentliche Sprechstunde: mittwochs  ....  18.00 bis 19.30 Uhr
Telefon  ..............................................................  0157/50013380
Mail  .............................. buergermeister@gemeinde-koerdorf.de
Homepage  ..................................... www.gemeinde-koerdorf.de

	■ Gemeinderat packt gemeinsam an: 
Spielplatz wird auf Vordermann gebracht

Bei strahlendem Sonnenschein 
haben Mitglieder des Gemein-
derats einen Arbeitseinsatz am 
Spielplatz durchgeführt. An 
den Spielgeräten wurde der 
Fallschutz erneuert und Stol-
perfallen beseitigt. Ein High-
light war die Fertigstellung des 
neuen Motorik-Parcours, der 
den Spielplatz um eine span-
nende Herausforderung erwei-
tert. Außerdem wurden die Vor-

bereitungen für einen neuen Sandkasten abgeschlossen. Der 
Sandkasten ist ein vielfacher Wunsch der Kördorfer Eltern, um 
den kleinen Besuchern des Spielplatzes zukünftig noch mehr 
Spielmöglichkeiten zu bieten. Der Sandkasten wird am Um-
welttag der Gemeinde (27.04.2024) fertig gestellt. An diesem 
Tag erwartet die Besucher des Spielplatzes dann auch ein wei-
teres Highlight: der Schwungreifen wird durch eine neue Nest-
schaukel ersetzt.
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ReckenRoth

	■ Sprechzeiten der Ortsbürgermeisterin
Stefanie Stockenhofen
Erbsengasse 6, 
56370 Reckenroth
Derzeit finden keine festen Sprechzeiten statt.
Ich bitte um Terminvereinbarung.
Telefon  ..................................................................... 06120 7573
Mobil ................................................................... 0151 58135663
E-Mail  ..... stefanie.stockenhofen@ortsgemeinde-reckenroth.de
Homepage .............................www.ortsgemeinde-reckenroth.de

	■ Vermietung Dorfgemeinschaftshaus
Bettina Stockenhofen, Tel.:  ............................... 0157 84979817

RetteRt

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Heiko Heymann
Ringmauer 3a, 56370 Rettert
Mittwoch  ........................................................  18.00 - 19.00 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06486 1540
E-Mail  ......................................... ortsbuergermeister@rettert.de
Homepage  ...................................................................  rettert.de
Vermietung Gemeindehaus, Rathaus, Grillhütte
Stefanie Arzt  ........................................  Telefon: 06486/9029633
E-Mail:  ................................................................ s.arzt@gmx.de
Dorfgemeinschaftshaus:  ..................................  06486/9047931
Revierförsterin
Anja Grimm  ............................................  Telefon: 06486/900977
Mobil  .................................................................  0151/14818545

	■ Bürgerinformation  
über die 34. Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Gemeinde Rettert am 19.03.2024

Öffentlicher Teil
Top 1: Protokoll der Ratssitzung vom 07.02.2024 - Beratung 
und Beschlussfassung
Das Protokoll vom 07.02.2024 wird beschlossen.
Top 2: Auftragsvergabe Baumaßnahmen: Ausbau/Herstel-
lung Schulstraße und Endausbau Neubaugebiet Limesblick 
- Beratung und Beschlussfassung
Bei der Ausschreibung der Baumaßnahmen für den Ausbau 
bzw. die Herstellung der Schulstraße und Endausbau des Neu-
baugebietes Limesblick gaben sechs Firmen ein rechtsverbind-
liches Angebot ab. Das günstigste Angebot kommt von der 
Firma Normann-Tiefbau GmbH aus 65558 Lohrheim mit einem 
Gesamtvolumen von 1.111.178,11 €, das teuerste liegt 320.000 
€ darüber. Die Maßnahmen im Neubaugebiet und in der hinteren 
Schulstraße (von Einmündung Gartenstraße bis zum Anwesen 
Arzt) werden über Bauplatzverkäufe und Ablösungsverträge fi-
nanziert, die Maßnahme in der Schulstraße (zwischen Rheinstra-
ße und Einmündung Gartenstraße) über wiederkehrende Beiträ-
ge. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass die Kosten für die 
Neuinstallation der Straßenbeleuchtung in der Schulstraße noch 
zu den geplanten Baukosten dazu kommen. Ratsmitglied Rene 
Drescher wird aufgrund vorliegender Ausschließungsgründe von 
der Beschlussfassung ausgeschlossen und nimmt im Zuhörer-
raum Platz.
Beschlussvorlage 1: Der Ortsgemeinderat erteilt den Auftrag 
zur Durchführung der ausgeschriebenen Arbeiten für den Bereich 
Schulstraße (von Einmündung Rheinstraße bis Gartenstraße) an 
die Firma Normann-Tiefbau GmbH, An der Mehrzweckhalle 11, 
65558 Lohrheim gemäß Angebot vom 05.03.2024 als Mindestbie-
tende zu einem Gesamtbetrag von 628.508,32 € (brutto) inklusive 
VG-Werke (Gemeindeanteil von 269.995,72 €).
Rene Drescher nimmt wieder an der Sitzung teil.
Die Ratsmitglieder Volker Emmel und Rüdiger Völzke werden auf-
grund vorliegender Ausschließungsgründe von der Beschlussfas-
sung ausgeschlossen und nehmen im Zuhörerraum Platz.

Netzbach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Horst Ackermann
Schulstraße 5,
 65623 Netzbach
Mittwoch  ..................................................................  18 - 20 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06430 7015
FAX  ...................................................................... 06430 928191
E-Mail  ..................................  ackermann-netzbach@t-online.de
Homepage  ............................................................  netzbach.de/

NiederNeiseN

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Armin Bendel
Rathausstraße 5, 
65629 Niederneisen
Sprechzeit  ..........................................  Mittwoch 18.30 - 20 Uhr
Telefon  ................................................................... 06432 63533
Fax  ......................................................................... 06432 63857
E-Mail  ............................................  gemeinde@niederneisen.de
Homepage  ...............................................  www.niederneisen.de

NiedertiefeNbach

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Volkmer Obst
Waldstraße 5, 
56368 Niedertiefenbach
Montag  ....................................................................  19 - 20 Uhr
Telefon  ................................................................. 06772 960452
Fax  ....................................................................... 06772 960453
E-Mail  ...................... buergermeister-niedertiefenbach@web.de

OBERFISCHBACH

	■ Sprechzeiten des 1. Beigeordneten
Carsten Fetter
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Telefon:  .............................................................  06486/9020477
Mobil:  ..................................................................  0177/4642977
eMail: gemeinde.oberfischbach@gmx.de

Oberneisen

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Peter Pelk
Hauptstraße 28
Sprechstunde  ....................  Mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr
Nach Vereinbarung  ............  Mittwochs von 16:00 bis 17:30 Uhr
Telefon  ................................................................  0172/6576903
Mailadressen  ......................  buergermeister@og-oberneisen.de
............................................................... mail@og-oberneisen.de
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Das Müllsammeln wurde durch die Jugendfeuerwehr unter 
der Leitung von Volker Ober wieder prima erledigt. 
Ein Trupp nahm sich der Fertigstellung der Leuchteninstalla-
tion in der Grillhütte an, eine weitere Gruppe putzte sämtliche 
Straßenschilder und Sitzbänke in der Ortslage. Auch Löcher 
in den Gemeindewegen wurden an diesem Tag gestopft so-
wie Pflanzbeete und der Dorfplatz gereinigt. Zu guter Letzt 
wurde noch ein Splittkasten in der unteren Hasengasse für 
den nächsten Winter aufgestellt. 
Nach ca. 3 ½ Stunden war wieder mal viel geschafft. Als Dank 
für das Engagement für die Gemeinde bedankte sich der Bür-
germeister mit Gegrilltem, Salaten und etwas Süßem.

Heiko Heymann
Ortsbürgermeister

Roth

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Reinhard Laux
Gartenstr. 4, 56368 Roth
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon  ..................................................................... 06772 1447
E-Mail  ...........................................................  roth.laux@aol.com

SchieSheim

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Norbert Fey
Lindenstraße 2, 
65623 Schiesheim
Dienstag  ..................................................................  19 - 20 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06430 7720
Mobil:  ..................................................................  0177-7226167
Fax  ........................................................................... 06430 7720
E-Mail  ................................  ortsgemeinde.schiesheim@gmx.de
Homepage  .........................................  gemeinde-schiesheim.de

Schönborn

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Bernd Roßtäuscher
Ringstraße 16, 56370 Schönborn
Montag  ..........................................................  17.30 - 19.30 Uhr
Telefon  ..................................................................... 06486 7117
E-Mail  ..............................................  og-schoenborn@online.de

Gemeindebüchereien

	■ Gemeindebücherei Burgschwalbach
Schloßstraße 8, 
65558 Burgschwalbach
Tel: 06430 7673
buecherei@burgschwalbach.de
Öffnungszeiten:
Montag von 17-19 Uhr
Freitag von 16:30-18 Uhr

	■ Gemeindebücherei Flacht
Im ev. Gemeindehaus Flacht
Hauptstraße 13
Telefon: 06432 6440444
(während der Öffnungszeiten)
ev.buecherei.flacht@t-online.de
Montags: von 16.00 - 18.00 Uhr

Beschlussvorlage 2: 
Der Ortsgemeinderat erteilt den Auftrag zur Durchführung der 
ausgeschriebenen Arbeiten für den Bereich Straßenausbau 
Limesblick sowie Straßenausbau Schulstraße/Teilstrecke 
(von Einmündung Gartenstraße bis Ausbauende Grundstück 
E. Arzt) an die Firma Normann-Tiefbau GmbH, 
An der Mehrzweckhalle 11, 65558 Lohrheim 
gemäß Angebot vom 05.03.2024 als Mindestbietende zu einem 
Gesamtbetrag von 482.669,79 € (brutto).
Volker Emmel und Rüdiger Völzke nehmen wieder an der Sit-
zung teil.
Top 3: Bauanträge - Beratung und Beschlussfassung
Dem Gemeinderat liegen keine Bauanträge vor.
Top 4: Anträge und Verschiedenes
Der Bürgermeister informiert:
• Die Leistung der Straßenbeleuchtung wird in Zukunft über 

Nacht nach unten auf 14,5 Watt pro Lampe geregelt, um wei-
tere Energie zu sparen.

• Beim Erste-Hilfe-Kurs sind noch zwei freie Plätze zu 
vergeben.

• Die Ratsmitglieder sollen nochmal Werbung machen für die 
am 3. April stattfindende Infoveranstaltung im DGH über 
die durchgeführten und anstehenden Maßnahmen des 
Gemeinderats.

• Am 24. April findet die Wahlausschusssitzung zur Feststel-
lung der eingegangenen Wahllisten und Bewerber für die an-
stehenden Kommunalwahlen statt.

• Die Aktion an der Grillhütte mit dem Auftragen des Kalksplitts 
ist gut geworden, ein Dank an die fleißigen Helfer.

• Ein Ratsmitglied hat die Randstreifen von Feldwegen abge-
schoben, auch hier ein großes Dankeschön der Gemeinde.

• Die Befestigung eines Holztores am alten Feuerwehrhaus 
muss repariert werden, die Firma Schweitzer wird damit 
beauftragt.

• Die neue Tonanlage für das DGH in Höhe von 3.100 € wird 
angeschafft.

• Die Firma Trapo aus Biebrich wird den gemeindeeigenen 
Grünschnittplatz abschieben.

Top 5: Einwohnerfragestunde gem. §16 GemO für die Bürger 
von Rettert
Ein Zuhörer stellt die Frage an die Ratsmitglieder, ob sie sich bei 
der Kommunalwahl im Juni wieder zur Wahl stellen werden. Der 
Bürgermeister und 3 Ratsmitglieder geben eine positive Ant-
wort, die restlichen Mitglieder haben sich noch nicht endgültig 
entschieden.
Top 9: Information über die Beratungen im „Nichtöffentli-
chen Teil“
Der Bürgermeister berichtet, dass der neue Vorstand der AÖR 
Aar-Einrich seine Arbeit aufgenommen hat und sich den Ratsmit-
gliedern vorstellte.

Rettert, den 17.04.2024
Heiko Heymann, Ortsbürgermeister

	■ Umwelt- und Gemeindetag  
am Samstag, den 13. April 2024

Etwas später als in den letzten Jahren kamen ca. 25 Retterter 
zusammen, um in der Gemeinde einen „Frühjahrsputz“ durch-
zuführen. Auf der Liste des Bürgermeisters waren neben dem 
Sammeln von Müll in der Gemarkung inklusive Neubaugebiet, 
noch einige weitere Dinge zu finden. 
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ge: Ist diese Schrift, die ursprünglich als Geheimschrift für das 
Militär ersonnen war, etwa das Vehikel in die Freiheit? 
Und siehe da - nach anfänglichen Schwierigkeiten gelangt er 
zu sechs einfachen erhabenen Punkten. Sie sind - so wird ihm 
bewusst - der Schlüssel zu all dem Wissen, das in den Büchern 
der Sehenden schlummert und nach dem er unendlich dürstet.

	■ Gemeindebücherei Oberneisen
Im Ev. Gemeindehaus / Hauptstr. 3

e-Mail: buecherei@og-oberneisen.de
Öffnungszeit:
Mittwochs  ...................... 18.00 Uhr - 20.00 Uhr
Freitags  .......................... 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefonnummer während der Öffnungszeit 
0151-54044705

Buchtipp
Die kleine Pension im Weinberg von Barbara Erlenkamp
Ein neuer Anfang zwischen Moseltal und WeinbergenKatie ist 
eine wahre Weltenbummlerin. Doch vor ein paar Monaten hat sie 
an der Mosel einen alten Gutshof inmitten von Weinbergen er-
worben und in dem schönen Gebäude die kleine Pension „Guts-
hof Moselthal“ eröffnet. Weder die Wünsche der Gäste noch die 
manchmal recht eigenwilligen und doch liebenswerten Dorfbe-
wohner von Wümmerscheid-Sollensbach können Katie aus der 
Ruhe bringen. Zu ihrem Glück fehlt eigentlich nur noch ein eige-
ner Garten, in dem sie Schnittblumen fürs Haus ziehen möchte. 
Die passende Fläche hat sie auch schnell gefunden, lediglich 
eine alte Hütte mit einem Haufen Schrott muss noch entfernt 
werden. Doch da hat sie die Rechnung ohne den benachbarten 
Winzer Oliver gemacht. Denn der legt Katie nicht nur so manche 
Steine in den Weg, sondern trifft sie auch mitten ins Herz...
Hoffnung auf eine glückliche Zukunft von Gaby Hauptmann
Mutig und unbeirrbar - eine Frau und ihr Lebenstraum
Am Bodensee, es ist 1913. Anna muss die Familie verlassen, 
da ist sie gerade dreizehn. Doch sie ist zielstrebig und selbst-
bewusst genug, um ihr Schicksal in beide Hände zu nehmen. 
Und als sie August kennenlernt, der sich auf der Stelle in ihre 
frische Art verliebt, scheint ihr Glück perfekt. Bald stürzen die 
beiden sich in ein großes Abenteuer und kaufen sich einen alten 
Gasthof am See: ein Abenteuer, von dem sie nicht ahnen, wie 
groß es werden wird. Denn die Familie wächst - und es kommen 
Inflation und Krieg. Anna weiß nur eins: August und sie werden 
den Gasthof um keinen Preis aufgeben...
Kostenlose Ausleihe für 3 Wochen

Heimatmuseen
Öffnungszeiten:
Jeweils am 2. Sonntag im Monat von 14 - 17 Uhr
Führungen sind nach vorheriger Anmeldung 

jederzeit ganzjährig möglich.
Ansprechpartner:
Horst Klöppel, Tel. 0178/2911530 oder 
Klaus Wöll, Tel. 06486/6534
Immer ein Highlight:
Nachtwächterwanderungen mit interessanten Informationen 
über Katzenelnbogen für Gruppen
Anmeldungen: Gerhard Zorn, 
Tel. 06486/1088
Vermietung Museumssaal:
Der Museumssaal steht Ihnen gerne für Familienfeiern und 
ähnliches zur Verfügung.
Terminanfragen nimmt ab sofort die Mitarbeiterin der Stadt Kat-
zenelnbogen Tamara Plotkowski 
dienstags und donnerstags von 15 - 19 Uhr 
telefonisch unter der Nummer 
06486/9179-182 oder per E-Mail 
tamara.plotkowski@stadt-katzenelnbogen.de entgegen.

	■ Heimatsammlung Hahnstätten

Führungen sind nach vorheriger 
Anmeldung jederzeit möglich.
Ansprechpartnerin: I
rmgard Degenhardt 
Tel.: 06430/1440

	■ Gemeindebücherei Hahnstätten
Im Rathaus der Ortsgemeinde, Kirchgasse 20

Öffnungszeiten:
Montag 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 19:00 Uhr
In den Ferien immer nur donnerstags geöffnet!
Medienangebot von über 11.000! - 
für Groß und Klein
Repair-Café
Das nächste Repair-Café im Foyer des Dorf-

gemeinschaftshauses findet am Montag, den 13.05.2024 statt. 
Wegen der Pfingstfeiertage wird es eine Woche vorverlegt. 
Die Terminvergabe erfolgt in der Bücherei. Erreichbarkeiten sie-
he unten.
Neu in der Bücherei: Band 24 aus der Reihe „Mutige Frauen 
zwischen Kunst und Liebe“ ASTRID LINDGREN von Susan-
ne Lieder
Ihr Leben ist voller Kindheit, in der Liebe muss sie nach dem 
Glück suchen. Astrid Lindgren verzaubert mit ihren Geschichten 
ganze Generationen – sie kämpfte für die Rechte der Kinder und 
für das eigene Glück. Von einem Tag auf den anderen ändert 
sich Astrids Leben, als sie ihren dreijährigen Sohn Lasse endlich 
wieder zu sich nehmen kann. Wenn er nachts in ihren Armen 
liegt, ist ihr Glück vollkommen, doch als alleinerziehende Mutter 
ist der Alltag nicht immer leicht. Dann verliebt sie sich in Sture, 
der nicht nur die Schatten ihrer Vergangenheit vertreibt, sondern 
sich auch rührend um Lasse kümmert. Zu dritt verbringen sie 
ausgelassene Sommer auf dem Hof ihrer Kindheit in Vimmerby, 
und bald schon wird ihre Tochter Karin geboren. 
Abend für Abend erzählt Astrid ihren beiden Kindern zum Ein-
schlafen Geschichten. Noch ahnt sie nicht, dass diese Erzählun-
gen einmal Generationen von Kindern glücklich machen und um 
die Welt reisen werden… Das einfühlsame Porträt einer der 
wichtigsten Frauen unserer Zeit, die mit ihren Geschichten 
Generationen von Kindern glücklich macht.
Die Ausleihe ist für Kinder kostenlos. Erwachsene entrichten 
eine Jahresgebühr von 12 €. Telefonnummer: 06430/926438 mit 
Anrufbeantworter, E-Mail: buecherei@hahnstaetten.de
Neuanmeldungen sind jederzeit möglich.
Auf der Website https://bibkat.de/hahnstaetten finden Sie 
unseren Onlinekatalog. Dort können Sie bis zu 5 Medien vor-
bestellen und während der Ausleihe abholen.

Bücherei für den Einrich
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. 06486 - 9020013
per WhatsApp / oder Handy 
0178 33 19260
buecherei.katzenelnbogen@gmail.com
Online Katalog:

bvs eopac danach Bücherei für den Einrich/ oder Katzeneln-
bogen eingeben
Im Haus der Familie, Römerberg 12, Katzenelnbogen
Ihr Bücherei Team 

	■ Gemeindebücherei Lohrheim
Im Rathaus / Schulstraße 9
buecherei-lohrheim@web.de
Tel. 06430-927931 mit AB
www.bibkat.de/lohrheim
Öffnungszeiten
Montags von 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr
kostenlose Ausleihe für zwei Wochen

DVDs und Zeitschriften gegen Gebühr
Eine Fingerkuppe Freiheit
„… der Junge wird Euch mit seinen sieben Jahren die Fantasie 
lehren wie ein Michelangelo die Farbe…“
Aus dem Leben des Louis Braille
Paris 1821, am Institut National des Jeunes Aveugles, Frankreichs 
nationaler Blindenanstalt: Es ist die „Nachtschrift“ eines ge-
wissen Charles Barbier, die den blinden Louis Braille in tiefes 
Grübeln versetzt. Fasziniert streicht der Junge mit den Finger-
kuppen über die erhabenen Zeichen und stellt sich die eine Fra-
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26.04.2024 Mitarbeiterfest
19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Eisighofen
28.04.2024 Gottesdienste
9:30 Uhr Ackerbach
10:45 Uhr Dörsdorf
28.04.2024 Glockenweihe
12:00 Uhr Eisighofen
30.04.2024 Konfirmandenstunde
17:00 Uhr in Dörsdorf
02.05.2024 Frauenkreis Mudershausen
15:00 Uhr in Mudershausen (bitte Kaffeegedeck mitbringen)
Die evangelische Kirchengemeinde Dörsdorf-Reckenroth 
sucht für den Betsaal in Mudershausen eine Küsterin/einen Küs-
ter (m/w/d); Informationen erhalten Sie im Gemeindebüro.
Das Gemeindebüro ist freitags von 8.00 - 13.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch erreichen Sie uns unter 06486/901411. 
Gerne können Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen, wir rufen Sie zurück. Per Email erreichen Sie uns 
unter: kirche-doersdorf-reckenroth@t-online.de

	■ Kath Pfarramt St. Martin  
und St. Damian Bad Ems/Nassau

Gottesdienste
Samstag, 27. April SE St. Anna: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28. April AR Maria u. St. Nikolaus: 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung radio horeb
AR Maria u. St. Nikolaus: 
14.30 Uhr Taufe von Milan-Noah Bierkandt
So erreichen Sie uns:
Zentrales Pfarrbüro St. Martin und St. Damian Rhein-Lahn 56112 
Lahnstein Pfarrgasse 6; Telefon: 02621 628980; 
Email: pfarrei@stmartin-stdamian.de. 
Das Büro in Bad Ems ist in Gartenstraße 4; Telefon: 02603936920; 
Öffnungszeiten: Dienstags bis donnerstags von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr; dienstags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags, 
von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr. Alle Gottesdienste und Veranstaltung 
der gesamten Pfarrei können auf der Homepage nachgelesen 
werden: stmartin-stdamian.de oder QR-Code scannen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Burgschwalbach
Das Gemeindebüro Untere Aar ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Di, Mi + Do 9-12 Uhr, Di 14-16 Uhr, Do 15-18 Uhr, Kirchgasse 18, 
65623 Hahnstätten, Tel. 06430-929921, 
Email: kirchengemeinde.burgschwalbach@ekhn.de
27.04.2024 Konfi-Stunde
9-12 Uhr im Gemeindehaus in Oberneisen
28.04.2024 Gottesdienst
10 Uhr in der Kirche
Konfirmation 2025
Vor ein paar Wochen haben wir die potentiellen „neuen Konfir-
mand*innen“ angeschrieben, um alle für den neuen Konfirmand*in-
nenjahrgang einzuladen. Leider haben noch nicht von allen eine 
Rückmeldung erhalten. Falls Du dabei sein möchtest, dann melde 
Dich bitte unbedingt bis zum 5. Mai 2024 mit dem damals ver-
schickten Anmeldebogen an. Oder melde Dich im Gemeindebüro 
und wir senden Dir noch einmal ein Anmeldeformular zu.
Danke
Die v. Bodelschwinghsche Stiftung Bethel hat uns mitgeteilt, dass in 
den ev. Kirchengemeinde Burgschwalbach insgesamt 600 kg Kleidung 
gesammelt wurden. Die Stiftung hat sich für das Engagement herzlich 
bedankt. Dieses „Danke schön“ der Solidarität und Verbundenheit mit 
der Stiftung Bethel möchten wir gerne an Sie weitergeben.
Urlaub
Vom 22.04.2024 - 5.05.2024 ist Pfarrerin Annette Blome nicht im 
Dienst. Die Vertretung übernimmt Pfarrer Klaus Wallrabenstein 
aus Flacht, Telefon: 06432/61398.

	■ Evangelische Kirchengemeinden  
Cramberg & Habenscheid & Schönborn

Ev. Pfarramt, Wingertstr. 6, 65558 Cramberg, Tel: 06439-306
E-Mail: Kirchengemeinde.Cramberg@ekhn.de
Gottesdienste
unsere Gottesdienste am Sonntag, dem 28.4.2024, sind
• um 14.00 Uhr die Taufe von Marlo Heller in Wasenbach
• um 14.00 Uhr die Taufe von Carlo Ehlert in Schönborn
• um 17.00 Uhr Einführungsgottesdienst von Stephanie Heil als 

Lektorin in Schönborn
• um 18.30 Uhr Abendgottesdienst in Wasenbach
• um 19.30 Uhr Abendgottesdienst in Cramberg

Schul- und Kindergarten-
nachrichten mit VHS

	■ Grundschule im Einrich Katzenelnbogen
3. DreckWegTag
Die Kinder sammeln wieder Müll!
Wann? Freitag, 26.04.2024 ab 9 Uhr bis ca. 12 Uhr
Wo? Rund um den Einrich
Liebe Mitbürgerrinnen und Mitbürger,
ca. 380 Kinder bewegen sich an diesem Tag quer durch den 
Einrich. Fahren Sie bitte an diesem Tag besonders achtsam und 
rücksichtsvoll. Die Kindergruppen tragen gelbe Warnwesten. 
Vielen Dank für Ihre Achtsamkeit und Rücksichtnahme!

	■ Grundschule im Einrich Katzenelnbogen
Freiwilligendienst im Sport
Wir suchen dich!
Die Grundschule im Einrich, Burgstraße 4, 56368 Katzeneln-
bogen, sucht zum 01.08.2024 zwei motivierte Freiwilligen-
dienstleistende (FSJ).
Tel:06486-1663, Mail: claudia.wiederstein@gs-einrich.de. 
Auf der Homepage http://gs-einrich.de findest du zusätzliche 
Infos. Für weitere Infos oder bei Fragen melde dich gerne.

	■ Menüplan der RiA Plus  und Grundschule Hahnstätten  
für die Zeit vom 29.04.2024 - 02.05.2024

Montag
Menü 1: Kartoffelgemüsegratin, allerlei Gesundes 

aus unserer Frischetheke, Obst
Menü 2: Spaghetti mit Gemüsebolognese dazu 

Reibekäse, Salatauswahl, saisonales Obst
Dienstag
Menü 1: Pizzatoast mit Geflügelsalami, Zwiebel, 

Mais, Paprika, Salatbuffet, Wackelpudding
Menü 2: Tomaten-Risotto mit gebratenen 

Zwiebelwürfel und geriebenem Käse dazu 
gebratene Champignons und Bohnengemüse, 
Salatbar, Wackelpudding

Mittwoch
Feiertag

Donnerstag
Menü 1: Hähnchenschenkel/Hähnchenkeule mit 

Pommes, dazu Ketchup, 
Auswahl an Salaten und Frischobst

Menü 2: Buchstabensuppe mit Einlage 
(Nudeln und Gemüse) dazu hausgemachtes Brot

	■ Grundschule Hahnstätten
FSJler gesucht
Zum 1. August 2024 sucht die Grundschule Hahnstätten für 
den Ganztagsbetrieb eine/n Freiwilligendienstleistende/n 
(FSJ). Die Aufgaben in der Schule umfassen u.a. Unterstüt-
zung der Lehrkräfte im Unterricht, Aufsicht in der Mensa, 
Betreuung eigener AGs und Angebot „bewegter Pausen“. 
Möglich ist ein Freiwilligendienst im Sport für Interessierte bis 
zum 26. Lebensjahr. Zum Freiwilligendienst gehören 25 Bil-
dungstage, die eine kostenlose Übungsleiter C-Ausbildung 
beinhalten. Freiwillige erhalten ein monatliches Taschengeld 
und sind sozialversichert. Das Jahr gilt als Praktischer Teil bei 
der Erlangung der Fachhochschulreife und wird als Wartese-
mester angerechnet. Weitere Infos:
https://www.sportjugend.de/bewerben/

Kirchliche Nachrichten

	■ Evangelische Kirchengemeinden  
Ackerbach-Rettert und Dörsdorf-Reckenroth  
mit Mudershausen Schulstraße 2, 56370 Dörsdorf

Schulstraße 2, 56370 Dörsdorf Telefon 06486/901411
25.04.2024 Frauenkreis Dörsdorf
15:00 Uhr in Dörsdorf (bitte Kaffeegedeck mitbringen)
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Samstag, 27.04.24
Diez 17:15 Uhr Eucharistische Anbetung
Zollhaus 17:50 Uhr Gebet, anschließend Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung
Diez 18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28.04.24
Balduinstein 09:30 Uhr Eucharistiefeier
Katzenelnbogen 09:30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Diez 10:20 Uhr Rosenkranz (Gebetskreis Herz Jesu)
Pohl 11:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
Diez 11:00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 30.04.24
Diez 09:00 Uhr Heilige Messe
Zollhaus 18:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 01.05.24
Zollhaus 09:00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 02.05.24
Pohl 08:30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend Frühstück
Termine der Woche
Samstag, 27.04.24
Diez 08:00 Uhr Ausflug der Sternsinger und Messdiener ins 
Bibelmuseum in Frankfurt
Dienstag, 30.04.24
Diez 15:00 Uhr Bibelquiz „Dalli Dalli“ in der AWO Pflege
Donnerstag, 02.05.24
Diez 10:00 Uhr Bibelquiz „Dalli Dalli“ im Haus Deul
Diez 15:45 Uhr Bibelquiz „Dalli Dalli“ im Haus Schönblick
Diez 19:30 Uhr PROjektCHOR
Offene Kirchen
Diez – täglich von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Katzenelnbogen – sonntags 9:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Pohl – täglich 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Balduinstein – täglich 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sperrung Parkplatz Pfarrheim Diez
Der Parkplatz am Pfarrheim in Diez wird in den nächsten Wochen als 
Außengelände der Kita, die aktuell in unser Pfarrheim ausgelagert ist, 
genutzt. Aus diesem Grund kann dort nicht mehr geparkt werden.
Wir empfehlen die Nutzung des Parkplatzes oberhalb der Bahn-
trasse (ca. 100 Meter Fußweg).
Info Kirche Holzappel
Seit Januar 2024 finden keine Gottesdienste mehr in St. Bonifa-
tius Holzappel statt. Wir laden Sie herzlich ein, die Gottesdienste 
in den anderen Kirchorten mitzufeiern.
Vorankündigung kfd Diez
14. Mai – Maiandacht im Kloster Dernbach „Maria, ich nenne 
dich Schwester“, anschließend Führung „Auf den Spuren der 
Katharina Kasper“ mit Eva Schüller, seelsorglich qualifizierte 
Begleiterin
Abfahrt 14.00 Uhr
Gründungsfeier der Region Westerwald — 
Rhein-Lahn mit Bischof Dr. Georg Bätzing
Sonntag 12. Mai 15:00 Uhr Gottesdienst in St. Peter Kirche in 
Montabaur.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Flacht/Holzheim/Niederneisen

Ev. Gemeindebüro Untere Aar: 
Kirchgasse 18, 65623 Hahnstätten, Telefon 06430 / 929 921
Öffnungszeiten: Di. - Do. 9 - 12 Uhr sowie Do. 15-18 Uhr
Pfr. Klaus Wallrabenstein Tel. 06432 / 613 98
E-Mail: kirchengemeinde.flacht@ekhn.de
Homepage: www.kirchengemeinde-flacht.de
Gottesdienst am 28. April - Vorstellung
Der Gottesdienst am 28. April wird von unseren Konfis gestal-
tet - es ist der Vorstellungsgottesdienst. Kurz nach Redaktions-
schluss brechen wir nach Waldernbach zur Konfifahrt auf und 
bereiten dort den Gottesdienst inhaltlich vor. Am 28.4. um 10.00 
Uhr können Sie in der Kirche erleben, was auf der Konfifahrt ent-
standen ist und im Anschluss bei einem kleinen Imbisswi, den 
die Eltern der Konfis vorbereiten, ins Gespräch kommen. 
Am 5. Mai wird dann in Flacht die Konfirmation sein.
Neuer Konfikurs
Vor ein paar Wochen haben wir die potentiellen „neuen Kon-
firmand*innen“ angeschrieben, um alle für den neuen Konfir-
mand*innenjahrgang einzuladen. Leider haben wir noch nicht 
von allen eine Rückmeldung erhalten. Falls Du dabei sein 
möchtest, dann melde Dich bitte unbedingt bis zum 5. Mai mit 
dem damals verschickten Anmeldebogen an. 

Friedens-Gebet
Liebe Gemeinde,
als Aufruf zur Fürbitte für die Opfer der kriegerischen Auseinan-
dersetzungen in der Ukraine, im „Heiligen Land“ und anderswo 
läuten jeden Tag um 12.00 Uhr unsere Glocken in Schönborn und 
Wasenbach. Im Gottesdienst in Cramberg singen wir im direkten 
Anschluss an das Vaterunser „Lass uns den Weg der Gerechtig-
keit gehen, dein Reich komme, Gott, dein Reich komme. Dein 
Reich in Klarheit und Frieden, Leben in Wahrheit und Recht. 
Dein Reich komme, Gott, dein Reich komme.“, während die Glo-
cken weiterläuten. Bitte beten auch Sie weiterhin für den Frieden.
Lobpreisandacht von Frau Sonja Roßtäuscher
am Mittwoch, den 24.4.2024, um 17.00 Uhr in der Kirche Schönborn.
Frauenkreis Schönborn
am Mittwoch, den 24.4.2024, um 14.30 Uhr.
Jungschar
am Donnerstag, den 25.4.2024, um 17.00 Uhr in Cramberg.
Frauenhilfe Steinsberg
am Montag, den 29.4.2024, um 15.00 Uhr.
Vorankündigung: Gemeindeversammlung in Cramberg
Liebe Gemeinde,
im Zuge der Neuorganisation der kirchlichen Arbeit hatte sich 
der Kirchenvorstand Cramberg auf Grund der räumlichen Nähe 
für eine Zugehörigkeit zur Region Diez-Esterau entschieden. 
Da sich für den Kirchenvorstand nun jedoch herausgestellt 
hat, dass unsere kleine Gemeinde im Verhältnis zu den großen 
Partnern Diez (-) Altendiez und Gesamtgemeinde Einrich be-
deutungslos wird, möchte der Kirchenvorstand mit Ihnen die 
Absicht besprechen, in den Nachbarschaftsraum Aar-Einrich 
zu wechseln, in dem nur mittlere und kleinere Landgemeinden 
zusammengeschlossen sind. Zwecks Diskussion laden wir Sie 
schon jetzt recht herzlich zur Gemeindeversammlung am Diens-
tag, den 7.5.2024, ins Dorfgemeinschaftshaus Cramberg ein.
Kerzensammlung für die Ukraine
Liebe Gemeinde,
Sie können bis auf Weiteres Ihre Kerzen und Wachsreste bei Ta-
geslicht Ihre in der Garage unseres Schönborner Pfarrhauses 
in der Schaufertsstraße 2 abstellen. Allerdings sollten sich die 
Wachsreste nicht in Glas- oder Plastikbechern befinden! Die 
Sammlung wird dann von der „DoVira Help Foundation“ in die 
Ukraine gefahren.
Liebe Gemeinde,
die Losung für Sonntag lautet: „Erhalte mein Herz bei dem einen, 
dass ich deinen Namen fürchte.“ (Psalm 86,11b) - Würde jemand 
von uns in seinem Alltag solch einen Wunsch formulieren?: „Gott, 
lass mich ehrfürchtig sein!“ - Und warum muss man so etwas 
überhaupt bitten, wo man es doch einfach tun könnte, gottes-
fürchtig zu sein? - Der Psalm, aus dem dieser Wunsch stammt, 
ist in der Lutherbibel mit der Überschrift versehen: „Gebet in Be-
drängnis“. - Ja, es ist wahr: In Bedrängnis tut man plötzlich tat-
sächlich vieles, was man mal als guten Vorsatz gefasst, dann ein-
fach abgelegt und schließlich dem Vergessen anheimgestellt hat. 
– Aber müssen wir es wirklich so weit kommen lassen?

	■ Kath. Pfarrei St. Christophorus Diezer Land
Zentrales Pfarrbüro: 
Ernst-Scheuern-Platz 6, 65582 Diez,
Tel.: 06432 920940, Fax: 06432 2225
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 09 bis 11 Uhr 
(außer Mittwoch)
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Email: pfarrbuero@st-christophorus-diezerland.de
Homepage: www.st-christophorus-diezerland.de
Katholische Klinik- und Seniorenheimseelsorge Diez
Hilmar Dutine, Klinik- und Altenheimseelsorger
Tel. 06432 - 9209406 / Mail: h.dutine@bistumlimburg.de
Homepage: 
www.altenheimseelsorge.st-christophorus-diezerland.de
Kath. Kita Herz Jesu
Schlesierstr. 27, 65582 Diez, Tel.: 06432 3855,
Mail: kiga-diez@bistum-limburg.de
Kath. Kita Balduinstein
Am Hain 8, 65558 Balduinstein, Tel.: 06432 81629
Mail: kiga-balduinstein@gmx.de
Gottesdienstordnung
Freitag, 26.04.24
Diez 10:00 Uhr Wortgottesfeier mit anschließender Kommunion-
austeilung in der AWO Pfleg – fällt aus!
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Die evangelische Kirchengemeinde Hahnstätten-Kaltenholz-
hausen sucht für die Kirche in Kaltenholzhausen eine Küsterin/
einen Küster (m/w/d); 
die Stellenbeschreibung liegt im Gemeindebüro aus.
Wenn Sie jemandem Ihr Herz ausschütten oder ein seelsorgerli-
ches Gespräch führen möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit Pfarrer Klaus Wallrabenstein, 06432/61398
Kindergottesdienst
Am 27. April von 10:00 bis 11:30 Uhr im Jugendraum in 
Kaltenholzhausen

	■ Ev. Kirchengemeinde  
Klingelbach und ev. Gemeinschaft Katzenelnbogen

Gottesdienste
Sonntag, 28. April
17.00 Uhr Gottesdienst im Haus der Evangelischen Gemein-
schaft - Predigt: 
Daniel Vogt
18.00 Uhr Singgottesdienst am Abend in Klingelbach mit 
Dekanatskantor Martin Samrock - Pfarrerin Melanie Schneider
Samstag, 04. Mai
18.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst der KonfirmandInnen in 
Klingelbach - Pfarrerin Melanie Schneider
Sonntag, 05. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus der Evangelischen Gemeinschaft 
- Predigt: Kalle Naujoks
10.30 Uhr Konfirmationen in Klingelbach - 
Pfarrerin Melanie Schneider
Konfirmation 2025
Du bist im Zeitraum 01. September 2010 bis 31. August 2011 
geboren, möchtest 2025 konfirmiert werden und hast noch kei-
ne Post von uns erhalten? Dann melde Dich gerne bis zum 30. 
April im Gemeindebüro unter 06486-911754 oder per Mail an 
kirchengemeinde.klingelbach@ekhn.de
Aufruf Bilder und Anekdoten
Liebe Gemeinde, der 250. Geburtstag unserer Kirche steht vor 
der Tür. Auf verschiedene Arten möchten wir einen Blick in die 
Zeiten werfen, die dieses Gebäude schon erlebt hat. 
Dazu brauchen wir Ihre Hilfe. Wenn Sie alte Fotos haben, die 
Sie uns für eine Fotoausstellung zur Verfügung stellen wür-
den, wären wir Ihnen sehr dankbar. Selbstverständlich werden 
wir Ihnen das Original nach erfolgtem scannen unbeschädigt 
zurückgeben.  Haben Sie vielleicht auch eine Geschichte zu 
unserer Kirche zu erzählen? 
Dann würden wir uns freuen, wenn Sie auch diese mit uns tei-
len und wir sie in unserer Kirchenchronik veröffentlichen dürften. 
Natürlich auch anonymisiert, falls gewünscht. 
Wenn Sie uns unterstützen möchten freuen wir uns sehr. 
Gerne nehme ich Ihre Beiträge an und stehe für Rückfragen zur 
Verfügung. Carolin Richter, 015786858091
250 Jahre Kirche - das muss natürlich gefeiert werden!
Natürlich wollen wir wissen, was Sie mit unserer Klingelbacher 
Kirche verbindet. Dazu sind sie eingeladen Ihre Gedanken fest-
zuhalten: als Text, Bild, Fotografie, Video oder Sprachaufnahme. 
Zum Thema: Das bedeutet mir meine Kirche! Bitte reichen Sie 
Ihren Beitrag bis zum 30. September ein. 
Danach werden wir die Ergebnisse präsentieren und im Refor-
mationsgottesdienst die Gewinner küren. 
Dazu haben wir unterschiedliche Altersstufen:
• Kinder bis zum Schulanfang
• Schulkinder bis zehn
• Jugendliche
• Erwachsene 20 bis 60 Jahre
• Erwachsene ab 61 Jahre
Wir freuen uns sehr auf Ihre Projekte.

Carolin Richter und der Festausschuss
Evangelische Kirchengemeinde Klingelbach, 
Rathausstr.6, 56368 Klingelbach. 
Pfarrerin Melanie Schneider erreichen Sie unter 
Telefonnummer 06486-911756 oder 
melanie.schneider@ekhn.de
Das Gemeindebüro ist in der Regel dienstags von 9 bis 12 Uhr 
und donnerstags von 15 bis 18 Uhr besetzt. Evtl. Änderungen 
der Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem Anrufbeantworter 
unter 06486-911754 und vereinbaren auch unter dieser Telefon-
nummer bitte vorab einen Besuchstermin. 
Gerne können Sie auch eine E-Mail schreiben an 
Kirchengemeinde.Klingelbach@ekhn.de

Oder melde Dich im Gemeindebüro und wir senden Dir noch mal 
ein Anmeldeformular zu.
Buch und Gespräch Untere Aar - Lesezeit
Am 2. Mai geht es im Gemeindezentrum Hahnstätten, Kirch-
gasse 23 um 19.00 Uhr (bis 20.30 Uhr) um das Buch „Dame zu 
Fuchs“ von David Garnett, einem Mitglied des Bloomsburykrei-
ses. In dem Buch geschieht genau das, was der Titel verspricht: 
Eine Dame verwandelt sich plötzlich in einen Fuchs! 
Das geht nicht ohne Komplikationen für den frisch angetrauten 
Ehemann, der aber nicht so schnell aufgibt. 
Ein ironisch-betulicher und sanfter Roman voller Überraschungen.
Stadtradeln 2024 vom 16.6. - 6.7.2024
Der Termin für das Stadtradeln 2024 steht fest. Wir laden wieder 
ein, im „Offenen Kercheteam Untere Aar“ mitzuradeln. 21 Tage 
Stadtradeln sollen zu mehr Radförderung, Klimaschutz und Le-
bensqualität in unserer Region beitragen. 
Dabei werden die zurückgelegten Kilometer notiert und in einem 
virtuellen Wettbewerb mit anderen Radfahrteams verglichen. Im 
vergangenen Jahr hat das Offene Kercheteam 8900 Kilometer 
zurückgelegt - die gilt es zu toppen! Wenn Sie mitmachen, kön-
nen wir vielleicht sogar die 10.000 km Marke knacken!
Kreativkreis
Der Kreativkreis trifft sich am Freitag um 16.00 Uhr im Gemein-
dehaus zum gemeinsamen Stricken, Häkeln. Hier werden Neu-
igkeiten nicht nur zu Handarbeiten ausgetauscht. 
Sie sind herzlich willkommen,
Bücherei
Die Bücherei Flacht im Obergeschoss des Gemeindehauses, 
Hauptstraße 13 a ist montags von 16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Neue Bücher in der Flachter Bücherei
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie unsere Neuansschaffungen, 
beispielsweise: Henrike Engel: Die Hafenärztin. 
Ein Leben für die Hoffnung der Menschen, Klara Seewald:
Das Wunder vom Café de Paris

	■ Ev. Kirchengemeinde  
Hahnstätten-Kaltenholzhausen

Das Gemeindebüro Untere Aar in der Kirchgasse 18 ist wie 
folgt geöffnet: 
Di., Mi. + Do. 9-12 Uhr, Do. 15-18 Uhr, 
Kirchgasse 18, 65623 Hahnstätten 
kirchengemeinde.hahnstaetten@ekhn.de, 
Telefon 06430/929921, 
Instagram: gemeinsam_evangelisch
Am Sonntag, 28.04.24 laden wir ein zur zweiten Konfirmation 
um 10 Uhr in die Kirche in Hahnstätten. 
In diesem Gottesdienst werden:
• Jonah Arbter aus Hahnstätten,
• Romy Baum aus Hahnstätten,
• Artur Christmann aus Hahnstätten,
• Levana Dubbert aus Hahnstätten und
• Colin Rutkowski aus Hahnstätten konfirmiert.
Bibelstunde in Hahnstätten ist am Dienstag, 30.4.24 um 15.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus.
Jetzt zum neuen Konfikurs anmelden!
Vor ein paar Wochen haben wir die potentiellen „neuen Kon-
firmand*innen“ angeschrieben, um alle für den neuen Konfir-
mand*innenjahrgang einzuladen. 
Leider haben noch nicht von allen eine Rückmeldung erhalten. 
Falls Du dabei sein möchtest, dann melde Dich bitte unbedingt 
bis zum 5. Mai 2024 mit dem damals verschickten Anmeldebogen 
an. Oder melde Dich im Gemeindebüro und wir senden Dir noch 
einmal ein Anmeldeformular zu.
Danke
Die v. Bodelschwinghsche Stiftung Bethel hat uns mitgeteilt, 
dass in der ev. Kirchengemeinde Hahnstätten-Kaltenholzhausen 
insgesamt 1.900 kg Kleidung gesammelt wurden. 
Die Stiftung hat sich für das Engagement herzlich bedankt. 
Dieses „Danke schön“ der Solidarität und Verbundenheit mit der 
Stiftung Bethel möchten wir gerne an Sie weitergeben.
Beerdigungstelefon für Hahnstätten-Kaltenholzhausen
Unter der Nummer 06430 / 927 298 2 können Sie eine Ausseg-
nung, ein Trauergespräch oder eine Bestattung vereinbaren. 
Ggf. erreichen Sie einen Anrufbeantworter, dann hinterlassen 
Sie bitte Ihre Telefonnummer, man wird sich zeitnah mit Ihnen in 
Verbindung setzen.
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Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten entnehmen 
Sie bitte auch unserem Schaukasten am Gemeindehaus.
Unsere Anschrift: Ev. Pfarramt Oberneisen, 
Hauptstr. 3, 65558 Oberneisen, Telefon: 06430/7006, 
Fax: 5464, E-Mail: kirchengemeinde.oberneisen@ekhn.de
https://kirchengemeinde-burgschwalbach-oberneisen.ekhn.de

	■ Ev. Kirchengemeinden  
Singhofen und Niedertiefenbach

Ev. Pfarramt Singhofen, Mühlbachstraße 8, 56379 Singhofen,
Pfarrer Harald Peter Fischer, Tel. 02604-4076, Fax 02604-5528,
E-Mail: kirchengemeinde.singhofen@ekhn.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
Donnerstag 7.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Sie sind einsam oder krank oder traurig - Ich habe Zeit für Sie!
Ich komme zu Ihnen oder Sie zu mir oder wir treffen uns in der 
Kirche oder wir sprechen am Telefon. Ich komme zum Zuhören, 
für eine Beratung, zum Gebet für Kranke, zur Seelsorge oder 
Beichte, zum gemeinsamen Gebet und Segen. 
Wenn ihnen eins davon guttun würde, einfach anrufen Tel. 4076 
und wir verabreden uns.
Sonntag 28.04.2024
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Niedertiefenbach
18.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Singhofen
Montag 29.04.2024
15.00 Uhr Jungschar für Kinder von 5 bis 9 Jahren 
im Ev. Gemeindehaus in Singhofen
Dienstag 30.04.2024
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus 
in Singhofen
17.00 Uhr Jungschar für Kinder ab 10 Jahre 
im Ev. Gemeindehaus in Singhofen
Donnerstag 02.05.2024
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus 
in Singhofen
16.30 Uhr Tanzkreis im Ev. Gemeindehaus in Singhofen
Sonntag 05.05.2024
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche in Singhofen

	■ Ev. Kirchengemeinde Schönborn

	■ Ev. Kirchengemeinden Kördorf und Obernhof
Pfarramt Kördorf und Obernhof: 
Pfarrerin Antje Dorn, Dörsbachstr. 1,
56370 Kördorf, E-Mail: kirchengemeinde.koerdorf@ekhn.de
Telefon 06486 / 6288
Gottesdienste:
Sonntag, 28.04.2024
10.15 Uhr Gottesdienst in Kördorf
Sonntag, 05.05.2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in Kördorf
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Obernhof
Veranstaltungen:
Di, 30.04.2024 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Sa, 04.05.2024 10.00 - 12.00 Uhr 
Konfirmandenunterricht in der Kirche
Ev. Kirchengemeinde Obernhof:
Der Haushaltsplan der Ev. Kirchengemeinde Obernhof für das 
Haushaltsjahr 2024 liegt vom 25.04. - 07.05.2024 im Pfarramt in 
Obernhof (Hauptstr.41) zur öffentlichen Einsichtnahme aus. 
Eine telefonische Anmeldung unter Tel. 06486 / 6288 ist hilfreich.
Ev. Kirchengemeinde Kördorf:
Der Haushaltsplan der Ev. Kirchengemeinde Kördorf für das 
Haushaltsjahr 2024 liegt vom 25.04. - 07.05.2024 im Pfarramt 
in Kördorf (Dörsbachstr. 1) zur öffentlichen Einsichtnahme aus. 
Eine telefonische Anmeldung unter Tel. 06486 / 6288 ist hilfreich.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Oberneisen 
mit Lohrheim und Netzbach

Gottesdienste
Sonntag, 28. April 2024
kein Gottesdienst
Montag, 29. April 2024
20:00 Uhr Probe des Kirchenchores in der Kirche
Donnerstag, 02. Mai 2024
Gemeindebüro geschlossen
18:00 Uhr Frauenkreis Oberneisen im Gemeindehaus
Frau Pfarrerin Annette Blome befindet sich vom 22.04.24 bis 
05.05.24 im Urlaub. Vertretung übernimmt in dieser Zeit Herr 
Pfarrer Klaus Wallrabenstein aus Flacht 
(Telefon 06430-929921 oder 06432-61398).
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man sich dabei kennen lernt. Als „Anja die Menschenfreundin“ 
bezeichnete der stellvertretende DSV-Vorsitzende Dr. Ulrich 
Werner seine langjährige Weggefährtin im Vorstand. Zudem 
habe sie dank ihrer guten Vernetzung immer jemanden gekannt, 
der weiterhilft, wenn im Vorstand Fragen auftauchten oder et-
was zu organisieren war. Beeres selbst nutzte die Gelegenheit, 
ihren Eltern für die Unterstützung zu danken, die ihrem zeitinten-
siven Ehrenamt immer wieder zugutekam.
Dass schon der Gottesdienst so kurzweilig und ansprechend war, 
dafür sorgten Musik und kräftiger Gesang im Miehlener Gottes-
haus. Die Dekanatskantoren Martin Samrock und Markus Ziegler 
hatten mit einem Instrumentalensemble und einer Kantorei-Ab-
ordnung schwungvolle, flotte und zum Sonntag des „guten Hir-
ten“ passende Weisen einstudiert. Eine Jazz-Combo unterhielt 
beim anschließenden Empfang im Gemeindehaus die große 
Gästeschar; ein befreundetes Gesangs-Trio aus Miehlen brachte 
Lacher und Applaus mit einem außergewöhnlichen Kirchenlieder-
Medley auf seine Seite und eine Foto-Show dokumentierte im 
Hintergrund das jahrzehntelange Wirken von Beeres. 
Der Kollegin dankte im Namen der Präsides-Runde in der 
EKHN Alexander Ebert, DSV-Vorsitzender im Dekanat Worms-
Wonnegau und unterstrich mit Blick auf Konkel-Hansmeyer 
die Bedeutung einer zuverlässigen Verwaltungsfachkraft. Als 
Kraftquelle für einen Politiker, der ständig von Termin zu Ter-
min eilen muss, empfand der CDU-Landtagsabgeordnete und 
Vizepräsident des Landtags Matthias Lammert den Gottes-
dienst und die Verabschiedung, an denen auch politische Ver-
treter von Kreis und Verbandsgemeinde wie Kreisbeigeord-
nete Gisela Bertram (SPD) und Bürgermeister Jens Güllering 
(CDU) teilnahmen. Lammert lobte Beeres, der er bei vielen 
seiner Termine begegnete, mit den drei Worten: „Sie war da!“.

Von anderen Behörden

	■ DLR Westerwald-Osteifel
Felderbegehungen zur Erörterung von Pflanzenschutz- und 
Pflanzenbaufragen im Ackerbau - Ackerbaubegehungen im 
Frühjahr 2024
Schwerpunkt der Veranstaltungen sind die Führung der Kulturen 
im Frühjahr, eventuelle Nachbehandlung, Wachstumsreglerein-
satz, Schadschwellenermittlung und die zielgerichtete Auswahl 
geeigneter Pflanzenschutzmittel sowie Düngungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ackerbautermine:
• Montag, 29.04.2024, 10:00 Uhr Betrieb Spitz GbR, Holzap-

plerstraße 33, 65624 Altendiez
• Dienstag, 30.04.2024, 10:00 Uhr Parkplatz Tonhügel an der 

L103, 56826 Lutzerath
• Donnerstag, 02.05.2024, 10:00 Uhr Betrieb Wilfried Vohl, Hof 

Moorheide (L268), 56269 Elgert
Rückfragen: Philipp Forst 02602/9228-1106, Jürgen Mohr 
02602/9228-1110, Peter Weißer 02602/9228-1115.

Wissenswertes für Senioren

	■ Seniorenbüro - Die Brücke Rhein-Lahn
Sicherheitstipp des Monats
Trickdiebstahl: Lassen Sie keine Fremden in die Wohnung!
Trickdiebe sind erfinderisch und schauspielerisch begabt: Sie 
täuschen eine Notlage vor oder geben sich beispielsweise als 
Handwerker oder Amtsperson aus, um in die Wohnung ihrer Op-
fer zu gelangen. Getäuscht und anschließend bestohlen werden 
häufig ältere Menschen. Trickdiebstahl in Wohnungen ist nach 
dem Taschendiebstahl auf der Straße die vermutlich häufigste 
Straftat, von der ältere Menschen betroffen sein können. Es ist 
verstärkt zu beobachten, dass Tricktäterinnen und Tricktäter 
vermehrt auch Seniorenwohnhäuser und -wohnanlagen aufsu-
chen, da die dortigen Pförtnerdienste in zunehmendem Maße 
abgebaut werden. Dort, aber auch bei anderen Wohnformen 
täuschen die Täter ihre Opfer, um sich Zutritt zur Wohnung zu 
verschaffen und zu stehlen. Alle bekannten Täter-Arbeitsweisen 
lassen sich auf drei Grundmuster zurückführen:

	■ Evangelische Öffentlichkeitsarbeit Rhein-Lahn
Pröpstin: „Du hast die Ehrennadel mehr als verdient!“ 
Dekanat Nassauer Land sorgt für würdigen und kurzweiligen 
Abschied von Anja Beeres und Angelika Konkel-Hansmeyer 
aus ihren Ämtern
Voll besetzt war die evangelische Kirche in Miehlen, wo Anja 
Beeres nach fast 25 Jahren als Vorsitzende des Dekanatssyno-
dalvorstandes (DSV) offiziell aus ihrem Ehrenamt verabschiedet 
wurde ebenso wie die langjährige hauptamtliche Verwaltungs-
fachkraft Angelika Konkel-Hansmeyer aus Bogel. Die Pröpstin 
für Rheinhessen und Nassauer Land Henriette Crüwell über-
reichte Beeres außerdem die Ehrennadel der Evangelischen 
Kirche in Hessen und Nassau (EKHN), eine der höchsten Aus-
zeichnungen, die die Landeskirche vergibt. „Du hast sie mehr 
als verdient“, sagte Crüwell, bevor sie Beeres das silberne 
Schmuckstück am Revers befestigte. Als Zeugin eines lieben-
den Gottes bezeichnete sie die 57-Jährige aus Obertiefenbach, 
die ein Vierteljahrhundert zunächst die Geschicke im ehemali-
gen Dekanat St. Goarshausen, seit 2016 im Dekanat Nassauer 
Land lenkte und die Führung der laufenden Geschäfte der De-
kanatsverwaltung verantwortete; mit vier Dekanen und Dekanin-
nen arbeitete sie in dieser Zeit zusammen.

Gestaltetet wurde ein ebenso würdiger wie kurzweiliger Abschieds-
gottesdienst von Anja Beeres als Vorsitzende der Dekanatssynode 
und von Verwaltungsfachkraft Angelika Konkel-Hansmeyer (3. und 
4. von links): Ulrich Werner, Pfarrerin Melanie Schneider, Dekanin 
Kerstin Janott, Pröpstin Henriette Crüwell, Annett Kitschke und 
die neue Vorsitzende Astrid Ellermann (von rechts). Die Pröpstin 
überreichte Anja Beeres die EKHN-Ehrennadel für ihr fast 
25-jähriges ehrenamtliches Wirken in der Dekanatsleitung. Mit 
einem unterhaaltsamen Empfang wurde die Feier im Gemeinde-
haus fortgesetzt. Foto: Dekanat Nasssauer Land/Matern
 „Menschen, die so wie du hinsehen und hinhören brauchenwir 
heute mehr denn je“, würdigte Crüwell das Wirken der Geehrten 
sowie derenwohlwollendes Engagement, „das Kopf und Herz 
weitet“. Dabei erinnerte sie nebendem dienstlichen Tun an die 
vielen kleinen Aufmerksamkeiten und persönlichenWorte, die 
Beeres den haupt- und ehrenamtlich Aktiven in Dekanat und 
Kirche zukommen ließ. 
„Dank, Wertschätzung und Freude“ habe sie damit ausgelöst, 
die auch ihr selbst mit der Ehrennadel zuteilwerden soll.
Sie habe „den Laden gerockt“ und sich mit Leib und Seele ein-
gebracht, würdigte Dekanin Kerstin Janott Beeres‘ ehrenamt-
liches Wirken, unterstrich ihre empathische Art und lobte sie als 
geduldige und verlässliche Ansprechpartnerin. Still im Hinter-
grund, aber absolut zuverlässig habe Angelika Konkel-Hans-
meyer in 20 Jahren als Verwaltungsfachkraft gearbeitet und 
dabei für die unterschiedlichsten Ansprechpartner stets den 
richtigen Ton gefunden. Dann sprach die Dekanin den beiden 
Frauen Gottes Segen zu. „Du stellst dich nicht über andere“, 
nannte die neue DSV-Vorsitzende Astrid Ellermann einen Cha-
rakterzug ihrer Vorgängerin. Als sie selbst vor 14 Jahren in die 
evangelische Gremienarbeit einstieg, sei Beeres schon ein „Alter 
Hase“ gewesen. „Anja kann Krise“, erinnerte Ellermann an das 
Geschick, mit unterschiedlichen Charakteren umzugehen sowie 
an schwierige Zeiten in der Regionalverwaltung und nicht zuletzt 
die denkwürdige erste Wahl-Sitzung der gemeinsamen Synode, 
die keinesfalls einfach gewesen sei. Sie habe es geschafft, die 
Menschen aus den drei ehemaligen Dekanaten zu einem Team 
zusammenzuführen, lobte für den DSV Annett Kitschke und 
erinnerte an die sorgsam vorbereiteten Sitzungen und die Be-
deutung des gemeinsamen Essens, zu dem sie oft einlud, damit 
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Bitte beachten: Das nächste Ausbildungsmodul zu Senioren-
sicherheitsberaterin/zum Seniorensicherheitsberater findet im 
September statt. Es sind noch Plätze frei. Wer als Senioren-
Sicherheitsberater*in tätig ist, erfahren Sie beim Seniorenbüro 
„Die Brücke“, Uschi Rustler, Insel Silberau 1, 56130 Bad Ems, 
Tel.: 02603/972-336, E-Mail: uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.de., 
Internet: www.rhein-lahn-bruecke.de. Weitere Informationen 
unter www.polizei.rlp.de. Hotline: 0800/550660 sowie bei der 
Beratungsstelle des Polizeipräsidiums Koblenz, Tel.: 0261/1031.
Darüber hinaus erhalten Sie weitere Informationen beim Senio-
renbüro „Die Brücke“, Uschi Rustler, Insel Silberau 1, 56130 Bad 
Ems, Tel.: 02603/972-336, E-Mail: uschi.rustler@rhein-lahn.rlp.
de., Internet: www.rhein-lahn-bruecke.de. und unter www.poli-
zei.rlp.de. Hotline: 0800/550660 sowie bei der Beratungsstelle 
des Polizeipräsidiums Koblenz, Tel.: 0261/1031.

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Arbeitskreis Aartalbahn e. V.
Saisoneröffnung der Draisinenfahrten auf der Aartalbahn
Am Sonntag, dem 28.04.2024, 11 bis 16.30 Uhr, eröffnet der Ar-
beitskreis Aartalbahn die Draisinensaison 2024 mit seinen Hand-
hebeldraisinen auf der Aartalbahnstrecke. Die Fahrten starten und 
enden in Oberneisen, Bahnhofstraße, Höhe Bahnübergang. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Gefahren wird nach Bedarf ent-
weder in Richtung Hahnstätten oder in Richtung Niederneisen 
und wieder zurück. Dauer einer Fahrt ca. 30 bis 40 Minuten. Die 
Kosten betragen für Erwachsene 3 € und für Kinder 2 €.

	■ Männerchor Aartal
Chorprobe: Jeden Mittwoch von 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Nächste Chorproben: Mittwoch, 24.04.2024, Samstag, 
04.05.2024 (10.00 Uhr) in der Gaststätte Markloff in Lohrheim
Weitere Informationen auf unserer Homepage:
www.mc-aartal.de und auf Facebook

	■ SG Aar-Einrich
Spiele der SG
Kreisliga B 14.04.2024 um 14:30 Uhr
Linde Berndroth - SG AAR-EINRICH  ............................ 2:7 (0:3)
Tore: 0:1 Jerome Petak 24. 0:2 Tim Krist 25. 0:3 Piero Tomasello 
42. 1:3 Benedikt Raia 56. 1:4 Tim Krist 69. 1:5 Eigentor 75. 2:5 
Joel Macziek 79. 2:6 Kerim Cimendag 87. 2:7 Jerome Petak 90.
Kommende Spiele:
Kreisliga B 28.04.2024 um 12:15 Uhr
SG Bogel II - SG AAR-EINRICH - Rasenplatz Bogel
Kreisliga B 05.05.2024 um 14:30 Uhr
SG AAR-EINRICH - SG Rheinhöhen II - Hartplatz Allendorf
Kreisliga C 28.04.2024 um 12:15 Uhr
TuS Katzenelnbogen/Klingelbach II - SG AAR-EINRICH II - 
Kunstrasen Katzenelnbogen
Kreispokal Halbfinale 08.05.2024 um 19:30 Uhr
SG AAR-EINRICH - TuS Gückingen II - Hartplatz Allendorf

	■ Männergesangverein „Sängerlust“ Allendorf
150-jähriges Jubiläum des Männergesangverein „Sänger-
lust“ Allendorf
Der Männergesangverein „Sängerlust“ – vormals „Glück auf“ 
konnte am 5. und 6. April sein 150-jähriges Jubiläum feiern. Über 
den Festabend, den wundervollen Chorgesang und die Ehrun-
gen langjähriger Vereinsmitglieder am Freitag berichtete unsere 
Zeitung. Herausragenden Chorgesang gab es auch am Sams-
tag. Hier war der Gemischte Chor Bogel, „La Musica“ Herold, 
die Singgemeinschaft Schönborn-Wasenbach, der Sängerchor 
„Einigkeit 1854 e.V“ Schupbach und „Viva La Musica“ zu Gast. 
Jörg Denninghoff hielt die Festrede. Er freute sich, dies nicht nur 
als Landrat des Rhein-Lahn-Kreises tun zu dürfen, sondern, wie 
er sagte „selbst als ein Teil der 150-jährigen Vereinsgeschich-
te“, jahrzehntelang als aktiver Sänger. Der älteste Verein Allen-
dorfs ist und war fester Bestandteil der Dorfgemeinschaft. Fast 
schon sei es eine Selbstverständlichkeit gewesen, als junger 
Mann in den Männerchor einzutreten, wo auch Vater und Groß-
vater singen. „Dann vollzog sich ein Wandel in Gesellschaft: Der 
Automatismus der Vereinszugehörigkeit war plötzlich nicht mehr 
vorhanden. Individualismus in der Gesellschaft kehrte ein. Frei-
zeitangebote in Hülle und Fülle, waren früher der Verein oder 

• das Vortäuschen einer Notlage, die scheinbar eine Hilfeleistung 
oder Unterstützung durch das Opfer in der Wohnung erfordert.

• das Vortäuschen einer offiziellen Funktion, die den Täter ver-
meintlich zum Betreten der Wohnung berechtigt

• das Vortäuschen einer persönlichen Beziehung zum Opfer, die 
eine Einladung zum Betreten der Wohnung nahelegt.

Opfer der zumeist nichtdeutschen Täterinnen und Täter sind fast 
ausschließlich ältere, teils hochbetagte Menschen. Beim Trick-
diebstahl an der Haustür werden viele Maschen angewandt:
Der Glas Wasser-Trick
Täterinnen täuschen eine Schwangerschaft, Täterinnen und Tä-
ter täuschen Übelkeit oder die Notwendigkeit einer Arzneimittel-
einnahme vor und bitten um ein Glas Wasser.
Der Papier- und Bleistift-Trick
Täter oder Täterinnen wollen für angeblich nicht angetroffene Nach-
barn eine Nachricht hinterlassen. Dazu fragen sie nach Schreib-
zeug sowie Papier und drängen auf eine Schreibunterlage in der 
Wohnung oder bitten das Opfer, die Nachricht selbst zu erfassen.
Der Blumen- oder Geschenkabgabe-Trick
Täter oder Täterinnen wollen für angeblich nicht angetroffene 
Nachbarn Blumen oder ein Geschenk abgeben. Dabei drän-
gen sie darauf, die Blumen zu versorgen oder das Geschenk 
selbst zu verwahren.
Weitere vorgetäuschte Notlagen verbinden sich mit der Bitte,
• wegen eines Wasserschadens im Haus nach einem Rohr-

bruch in der Wohnung suchen zu dürfen.
• auf dem Balkon seinen entflogenen Vogel oder sein entlaufe-

nes Kätzchen einfangen zu dürfen.
• wegen einer Autopanne, eines Unfalls oder einer Erkrankung 

das Telefon benutzen zu dürfen.
• die Toilette benutzen zu dürfen.
• ein Baby wickeln oder füttern zu dürfen.
Im Gegensatz zu ausländischen täuschen deutsche Täterinnen 
und Täter eher eine offizielle Funktion oder sonst eine Befugnis 
zum Betreten der Wohnung vor. Sie kommen beispielsweise an-
geblich als Handwerker, von den Elektrizitäts-, Gas- oder Was-
serwerken, von der Hausverwaltung, von der Kirche, von der 
Rentenversicherung oder Krankenkasse, von der Polizei, von 
der Post oder vom Sozialamt. Dabei kündigen sie ihren Besuch 
gelegentlich sogar vorher telefonisch an, um mögliche Beden-
ken schon im Voraus zu zerstreuen und ein Vertrauensverhältnis 
zum Opfer aufzubauen. Um eine persönliche Beziehung vorzu-
täuschen und daraufhin eingelassen zu werden,
• rufen Täterinnen oder Täter vorher an und geben sich als lan-

ge nicht gesehene Verwandte - zumeist Enkelkinder („Enkel-
Trick“) - mit plötzlichem akutem Geldbedarf aus.

• bestellen Täterinnen oder Täter angebliche Grüße von Be-
kannten oder Verwandten.

• überbringen Täterinnen oder Täter eine angebliche Unglücks-
nachricht von Bekannten oder Verwandten.

• geben sich Täterinnen oder Täter als entfernte Verwandte, als 
ehemalige Kollegen oder Nachbarn, als Pflegepersonal oder 
Bettnachbarn vom Krankenhausaufenthalt aus.

Bitte bedenken Sie: Tricktäterinnen und Tricktäter sind erfinde-
risch und schauspielerisch begabt. So denken sie sich immer 
neue „Schachzüge“ aus, die an dieser Stelle nie vollständig auf-
zuzählen sind. Die Türschilder „Ich lasse keine Unbekannten in 
meine Wohnung“ zum Anbringen an die Wohnungstür sind beim 
Seniorenbüro erhältlich.
Sicherheitsberatung für Senioren
Die von der Polizei in Koblenz ausgebildeten Senioren- Sicher-
heitsberater*innen im Rhein-Lahn-Kreis möchten ihre Erfahrung 
und ihr Wissen an die Bürger*innen weitergeben. Sie sind als 
Multiplikatoren nicht mehr wegzudenken und haben als An-
sprechpartner*innen eine hohe Akzeptanz. Sie sind Dank der 
regelmäßig durchgeführten Fortbildungsveranstaltungen des 
Polizeipräsidiums Koblenz oder externen Referenten immer gut 
informiert und können ihr Ehrenamt fachkundig ausüben.
Sie informieren u. a. zu diesen Themen:
• Verbraucherschutz für ältere Menschen
• Haustürgeschäfte, Kaffeefahrten und Gewinnmitteilungen
• Sicherheitsmerkmale Euro (Banknoten u. Münzen)
• Kostenfalle Handy und Wertsachenkennzeichnung
• Sicherheit an der Haustür
• Enkeltrick
• „Mit mir nicht!“ Gemeinsam gegen falsche Polizeibeamte
• Schockanrufe
• Unseriöse Handwerker
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	■ Einricher Wanderfreunde 90 e.V. Allendorf
Wandertermine am Wochenende
27. u. 28.04.24 „Deutsch-Amerikanische Freundschaftswan-
derung“- Wandertag der Ramstein Roadrunners
Start: Mehrzweckhalle Miesenbach, 
Am Kiefernkopf 22, 66877 Ramstein-Miesenbach. 
Startzeiten: 07:00 - 13:00 Uhr (5 km) und 07:00 - 12:00 Uhr (10 km) 
und 07:00 - 11:00 Uhr (16 km) und 07:00 - 10:00 Uhr (21 km)
So. 28.04.24 „Waldaubacher Sagenweg“ in Driedorf-Waldaubach - 
Wandertag der Westerwälder Wanderfreunde Niedershausen e.V.
Startzeiten: 
So. 07:00 - 14:00 Uhr (5 km) und 07:00 - 13:00 Uhr (10 km)
Start: DGH Driedorf-Waldaubach, 
Aubachstraße 20, 35759 Driedorf-Waldaubach
Die Einricher Wanderfreunde nehmen an der vorgenannten Ver-
anstaltung teil. Fahrgemeinschaften bitte Abstimmung. Auskünf-
te erteilt der Vorsitzende Kurt Stricker unter Tel. 06438/9236088.
Wandervorschau Mai
• 04. u.05.05. Weiler (Bingen)
• 04. u.05.05. Wenings (EVG)
• 11.u.12.05. Dietkirchen (EVG+IVV)
• 12.05. Holzfeld /Boppard
• 18.u.19.05. Kriegsfeld
• 18.u.19.05. Europawandertage EVG Niedergösgen (Schweiz)
• 25.u.26.05. Oberwiesen
• 26.05. Waldensberg (EVG)
• Do.30.05. Eisen (Saarland)
Schöne Tagesfahrt nach Mertert
Mitte April stiegen die „Einricher Wanderfreunde“ und zahlrei-
che Gäste wieder einmal in den Engelhardt-Bus. Ziel war Mer-
tert, eine Gemeinde im Großherzogtum Luxemburg. Dort hatte 
der „Wanderfrënn 74 Mertert“ zu ihrem Wandertag eingeladen. 
Nach einer kurzweiligen Fahrt stiegen die Teilnehmer/innen gut 
gelaunt an der Halle aus dem Bus. Zunächst fanden sich vie-
le Wanderer in dem Centre Culture ein und einige nahmen erst 
ein Frühstück ein. Einige Teilnehmer machten sich sofort auf die 
Strecken. Es standen verschiedene gut ausgeschilderte Wan-
derstrecken von 6, 11, 16 und 25 Kilometer zur Auswahl. Aber 
auch der Ort Mertert an der Mosel hatte für Nicht-Wanderer eini-
ges zu bieten. In der Nähe der Halle gab es einen schönen Park, 
ein idyllischer Ort mit Teichanlage und hohen Kastanienbäumen. 
Die Parkanlage bot u.a. noch einen Outdoor-Fitness-Parcours, 
einen Bouleplatz, einen Baumerlebnispfad, einen Spiel- und 
Wasserspielplatz. Aber auch die unterschiedlichen Wander-
strecken boten einiges. Teilweise hatte man Blick auf die Mosel 
und Weinberge oder auf höhergelegenen Naturpfaden Blick in 
Bachtäler.

Auf den längeren Strecken kam man durch malerische Dörfer. 
Eine Kontrollstelle war im Naturschutzzentrum in Manternach, 
einem ehemaligen Bauernhof. An der Decke hingen alte Werk-
zeuge und andere Gerätschaften aus der Landwirtschaft. An 
den Kontrollstellen gab es Getränke und frisches Obst für die 
Wandersleute. Auf allen Wegen waren viele Teilnehmer unter-
wegs, zahlreiche Familien mit Kindern, kleine „Klübchen“ oder 
auch Trekkingwanderer mit Rücksäcken. Die Veranstaltung wur-
de von über 800 Teilnehmern besucht. Nach und nach kehrten 
die Wanderer zum Centrum Culture zurück, ließen sich vor der 
Halle auf Bänken nieder, könnten sich noch eine schmackhafte 
Wurst vom Grill und genossen die Sonne. Andere verweilten in 
der Halle, gönnten sich noch Kaffee und Kuchen und plauderten 
noch mit anderen Teilnehmern aus der Region Luxemburg, be-
vor alle wieder in den Bus einstiegen. Eine kurze Pause wurde 
noch bei Wasserbillig zum günstigeren Einkaufen eingelegt, be-

die Dorfkneipe die gesellschaftlichen Treffpunkte, habe sich das 
auch durch den Wandel im Chor gezeigt. 2014 erfolgte der Zu-
sammenschluss mit dem Catzenelnbogener Gesangverein. Mit 
Wassily Kotykov fanden sie einen Chorleiter, der den Chor für 
den Wandel stark machte. Die Aufnahme von modernen Stücken 
stellte hohe Ansprüche an die Sänger. Jedoch, so Jörg Denning-
hoff, der Chor wuchs zusammen und inzwischen ist sogar der 1. 
Vorsitzende, Peter Schleenbecker, ein Katzenelnbogener. Etwas 
ganz Besonderes hatte Jörg Denninghoff in seiner Eigenschaft 
als Landrat noch für die Sänger bereit: „Ich darf Ihnen heute 
nicht nur als Landrat zu 150 Jahren MGV Sängerlust 1874 Allen-
dorf gratulieren, sondern – und das freut mich persönlich sehr 
– Ihnen auch die Glückwünsche unserer Ministerpräsidentin 
Malu Dreyer überbringen. Diese Glückwünsche sind verbunden 
mit der Verleihung des Wappenschildes des Landes Rheinland-
Pfalz – einer ganz besonderen Auszeichnung. Diese Tafel wird 
sicherlich einen besonderen Platz in unserem Chorraum erhal-
ten – aus Bronze gefertigt wird sie auch in 100 Jahren noch die 
Vereinsmitglieder an diesen Tag erinnern.“ Das Wappenschild 
des Landes Rheinland-Pfalz kann an Vereine verliehen werden, 
die sich aktiv der Pflege der Musik, des Gesangs, des Sports 
oder ähnlicher Aufgaben widmen. Das Wappenschild wird aus 
Anlass des mindestens hundertjährigen ununterbrochenen Be-
stehens eines in Rheinland-Pfalz ansässigen Vereins verliehen. 
Aber das Besondere ist auch, dass diese Verleihung nicht auto-
matisch erfolgt, sondern es muss auch jemanden geben, der 
diese Vergabe beantragt und befürwortet. Deshalb erhält der 
MGV dieses Wappenschild erst zum 150jährigen Jubiläum, vor 
50 Jahren war es vielleicht noch nicht so bekannt, damals hat 
aber auch offensichtlich niemand daran gedacht es zu beantra-
gen. Jetzt wurde daran gedacht. Der Vereinsvorstand hat sich 
für das Wappenschild beworben. „Heute freue ich mich daher 
sehr, dass ich als Landrat dieses Schild im Namen der Minister-
präsidentin überreichen darf.“ Weitere Programmpunkte waren 
am Samstagabend die Ehrung von passiven Vereinsmitgliedern 
sowie eine Tanzeinlage der „Allendorfer Line Dancers“ unter der 
Leitung von Madeleine (Maddi) Stubenrauch.

Landrat Jörg Denninghoff überreichte im Auftrag von Minister-
präsidentin Malu Dreyer das Wappenschild des Landes Rhein-
land-Pfalz an den Vorsitzenden Peter Schleenbecker (mitte) und 
Vorstandsmitglied Dieter Bach (links)

Helmut Spies, Allendorf, konnte für 65-jährige Vereinstätigkeit 
ausgezeichnet werden.  Fotos: Uschi Weidner
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	■ Spiel- und Sportverein  
“Einrich” 2001 e. V. Kördorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährigen Jahreshauptversammlung findet am Samstag, 
den 18.05.2024 um 18:00 Uhr im Berghof in Berghausen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes

	■ TuF Lohrheim
2. Jugend-Zeltlager
In der Zeit vom 28.– 30. Juni 2024 veranstaltet der TuF Lohrheim 
auf dem Sportplatz Lohrheim das 2. Jugend-Zeltlager für Kinder 
von 10 – 15 Jahren. Die Koten betragen 50 EUR incl. Verpfle-
gung (zzgl. 6 EUR Halbjahresbeitrag für Nichtmitglieder).
Bist du zwischen 10 und 15 Jahre alt und hast Lust auf ein tol-
les Camping-Wochenende ohne Eltern? Dann mach beim 2. Ju-
gend-Zeltlager des Tanz- und Freizeitverein Lohrheim e.V. (TuF) 
mit. An dem Wochenende erlebst du viel Spaß und Abenteuer. 
Ihr zeltet in eurem eigenen Zelt auf dem Sportplatz Lohrheim, 
der viel Gelegenheit für Spiel und Sport bietet. Die Natur rings-
um lädt zudem zum Chillen und Erkunden ein. Neben Stockbrot 
am Lagerfeuer und einer Nachtwanderung stehen tolle Events 
auf der Tagesordnung …lass dich überraschen. Ein besonderes 
Highlight wird sicherlich am Samstag eine Draisinenfahrt sein.
Na, haben wir dein Interesse geweckt? Dann lass dich schnell von 
deinen Eltern verbindlich unter tuf-lohrheim@web.de anmelden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

	■ Kulturscheune Kukunat
Den Zauber des Augenblicks genießen - Kukunat Netzbach 
lädt zur offenen Bühne
Am 4. Mai lädt die Kulturscheune Kukunat um 19.30 Uhr zum 
zweiten Mal in diesem Jahr zur Offenen Bühne nach Netzbach 
ein. Nachdem im März mit der Veranstaltung „best before de-
ath- Kultur vor dem Tatort“ eine gemütliche Nachmittagsveran-
staltung in der Küche am Kamin mit viel Musik und Gedichten 
erfolgreich ins neue Jahr geführt hat, wird es diesmal wieder in 
alter Tradition auf die Bühne in der Kulturscheune Kukunat ge-
hen. Ein vielfältiges, buntes und gefühlvolles Programm erwar-
tetet die Besucher in dem gemütlichen Hof mit ihrer gemütlichen 
Scheunenatmosphäre der Initiatorin Patricia Janning.

Den Zauber des Augenblicks genießen und sich berühren lassen 
– darum geht es, wenn Mareike und Christian als Milk & Honey 
auf der Bühne mit dabei sind; bunt gemischte Interpretationen 
aus Pop, Soul und Jazz bringen Euch gefühlvoll und leiden-
schaftlich mit Stimme und Klaviatur aus dem alltagsroutinierten 
Kopf in die pulsierend-magische Welt von Herz und Bauch – 
Musik für besondere Momente!
Auch „Bold Seamen All“, drei Seemänner aus Frankfurt sin-
gen von solchen Momenten des Lebens. Mit ihren traditionellen 
Shanties, über alte und neuere Folksongs aus England, Irland, 
Schottland, Kanada, USA und Australien bis hin zu eigenen Lie-
dern entführen sie uns mit Begeisterung in die große Welt des 
Meeres, wo die meisten Schiffe aber leider untergehen. Cést la 
vie könnte man hierzu auf Französisch sagen.

vor es dann wieder heimwärts ging. Es war ein schöner Tages-
ausflug mit zahlreichen Eindrücken, den sicher alle Teilnehmer 
noch lange in guter Erinnerung behalten. Die nächste Bustour 
geht am 02. Juni ins Saarland, viele haben sich für schon an-
gemeldet und freuen sich auf die Fahrt.

	■ TuS Burgschwalbach
Seniorenfußball
Kreisliga C Sonntag, 28.04.24, Anstoß: 14:30 Uhr
TuS Burgschwalbach III - FSV Welterod II
Bezirksliga Sonntag, 28.04.24, Anstoß: 15:00 Uhr
TuS Asbach - TuS Burgschwalbach

	■ MGV 1868 e.V. Hahnstätten
Chorprobe
Unsere nächste Probe mit Cornelia Blanche findet trotz des 
Maifeiertages am Mittwoch, 01.05.2024 um 20:00 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus statt. Bitte vormerken: Der Brunnen-
schoppen wird am 13.06.24 vom MGV ausgerichtet.

	■ LSC Kördorf
Bildersuchfahrt des LSC Kördorf rund um das Blaue Länd-
chen und dem Freistaat Flaschenhals 2024
Auch in diesem Jahr lud der LSC Kördorf am Ostersamstag zu sei-
ner Bildersuchfahrt ein. 20 Teams folgten dem Aufruf und starteten 
bei trockenem Wetter zu einer spannenden Reise über 101 Kilo-
meter durch das Blaue Ländchen und den Freistaat Flaschenhals.
Anhand einer Mappe, gefüllt mit zahlreichen Fotos und Rätseln, 
galt es, den richtigen Weg ins Ziel zu finden. Nach dem Start 
in Kördorf führte der Weg zu dem Wahrzeichen von Singhofen, 
dem so genannten Wendleps. Hier erhielten die Teams ihre erste 
Aufgabe. Sie bekamen ein rohes Ei und mussten es bis zum 
nächsten Streckenposten gekocht und essbar abgeben. Es ent-
standen die abenteuerlichsten Ideen. Beispielsweise versuch-
te ein Team das Ei in dem Teewasser ihres Thermobechers zu 
kochen, ein anderes Team legte das Ei in den Motorraum ihres 
Fahrzeuges. Es ging weiter nach Nassau und anschließend 
Richtung Dachsenhausen zum so genannten Heisebäumchen, 
einem Naturdenkmal mit seinem 15 Dörfer Blick. Jetzt ging es 
bergab an den Rhein nach St. Goarshausen, um wieder berg-
auf nach Reitzenhain zu fahren, wo die nächste Aufgabe auf die 
Teams wartete. Die Teilnehmer bekamen verschiedene Songtex-
te aus der deutschen Musikszene, die es als Lückentext zu er-
gänzen galt. Hier stellte sich schnell heraus, dass dies gar nicht 
so einfach war. Den Refrain der Titel konnten die meisten Teams 
nennen, wurde aber nach den Worten zwischen den Refrains 
gefragt, war die Fehlerquote hoch.

Das spätere Siegerteam Nils Habig und Jenny Gaede
Weiter ging es durch den Freistaat Flaschenhals, zu dem unter 
anderem die Orte Strüth, Zorn und Egenroth gehören. Die letzte 
Aufgabe wartete im Industriegebiet Holzhausen an der Haide. 
Hier war Aktion angesagt als die Teams mit einer Trummsäge 
einen Balken auf Zeit absägen mussten. Es war sehr wichtig 
sich abzusprechen wie die Säge zu führen ist, um eine gute Zeit 
zu erreichen. Schließlich erreichten 19 der 20 Starter wohlbe-
halten, gespannt und erwartungsvoll auf die Auswertung, das 
Ziel in Herold. Als Sieger wurde wie im Vorjahr das Team Jenny 
Gaede / Nils Habig gekürt. Sie lagen 10 Punkte vor dem Team 
Doro Schlösser / Michael Debusmann und weitere 5 Punkte 
dahinter erreichte das Ehepaar Desiree und Norman Schuma-
cher den 3. Platz. Alle Teams ernteten viel Beifall und alle Teil-
nehmer sprachen den Organisatoren ein dickes Lob für diesen 
abwechslungsreichen Wettbewerb aus und freuen sich auf ein 
Wiedersehen zur nächsten Bildersuchfahrt im kommenden Jahr.
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Wann: 4 Trainingseinheiten (03. bis 24.06.2024), 
Montags von 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr
Wo: Schönbornhalle
Kosten: 40 € für Vereinsmitglieder, 50 € für Nichtmitglieder
Die Gebühr ist vor Kursbeginn bar oder per Paypal zu entrichten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Informationen und Anmeldungen 
bei M. Laux unter Tel. 0178-6858330.
https://prosafeprotect.de
Spielankündigung der Fußballabteilung
1. Mannschaft
Freitag, 26.4.24 - SG Birlenbach/Schönborn vs. TuS Nassovia 
Nassau - Sportplatz Birlenbach - Anstoß 19:30 Uhr
2. Mannschaft
Sonntag, 28.4.24 - SG Birlenbach/Schönborn II vs. VfL Altendiez II - 
Sportplatz Birlenbach - Anstoß 12:15 Uhr
Damen
Sonntag, 28.4.24 - SG Birlenbach/Schönborn vs. TuS Ahrbach - 
Sportplatz Ruppach- Goldhausen - Anstoß 14:30 Uhr

	■ Verein zur Förderung  
der Freiwilligen Feuerwehr e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 26.04.2024 um 19.30 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-
wehr e.V. in der Schönbornhalle statt. Hierzu werden alle ak-
tiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen. Folgende 
Tagesordnungspunkte stehen an:
1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden und Feststellung 

der Ordnungsmäßigkeit der Jahreshauptversammlung; 
Totenehrung

2. Berichte über das Geschäftsjahr 2023
a) des Vorsitzenden
b) des Wehrführers und der Jugendabteilung
c) des Kassierers und der Kassenprüfer

3. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2023
4. Neuwahlen des 1. Vorsitzenden mit Ergänzungswahl
5. Neuwahlen der Kassenprüfer
6. Anträge
7. Verschiedenes
Wir weisen darauf hin, dass Beschlüsse nur über Gegenstände 
der Tagesordnung gefasst werden können. Anträge auf Ergän-
zung der Tagesordnung müssen laut Satzung spätestens drei 
Tage vor der Mitgliederversammlung dem geschäftsführenden 
Vorstand in schriftlicher Form vorgelegt werden. Wir bitten alle 
Mitglieder und Interessierte um pünktliches Erscheinen.

Politik/Wahlen

	■ Dauersprechstunde von MdL Matthias 
Lammert Matthias Lammert (CDU) ist 
täglich für die Bürger/innen erreichbar

Der Diezer Landtagsabgeordnete und Vizepräsident des Landta-
ges Matthias Lammert (CDU) ist immer für die Bürger/innen da - ob 
telefonisch, per Mail oder WhatsApp. Täglich ist der Abgeordnete 
Matthias Lammert für die Bürger/innen in allen Fragen oder Proble-
men bzw. Anliegen erreichbar, gerade in dieser krisenbeschwerten 
Zeit bietet er an, dass man ihn gerne kontaktieren kann. Seine Kon-
taktdaten/Bürgerbüro lauten: Telefon: 06432/924564,
E-Mail: matthias-lammert@gmx.de oder mobil: 0171/3249946.

	■ Wahlkreisbüro Manuel Liguori, MdL
Wir helfen Ihnen gerne weiter, wenn Sie Fragen haben oder un-
sere Unterstützung benötigen. Sie finden uns: 
Schlossstr. 4, 56377 Nassau.
Wir sind montags von 9:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr persön-
lich für Sie da. Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. – Fr. 8:30 – 12:00 
Uhr unter: 02604 - 2488690. Per Mail jederzeit unter: 
info@manuel-liguori.de
Web: www.manuel-liguori.de

	■ Wahlkreisbüro MdB Dr. Tanja Machalet
Adresse: Schloßstr. 4, 56377 Nassau, Telefon: 02604 – 952 28 57
Fax: 02604 – 952 28 58, E-Mail: tanja.machalet.wk@bundestag.de
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Fragen haben und/oder Unter-
stützung benötigen, können sich gerne an uns wenden. Ins-

Zu diesem Lebensmotto bringt das Duo C´est la vie aus Limburg 
Heiteres und Besinnliches auf die Bühne, darunter Satire mit Bei-
trägen von Erich Kästner, Kurt Tucholsky, Joachim Ringelnatz, Eu-
gen Roth, Bert Brecht. Detlef Krolikowski rezitiert die Werke in ein-
drucksvoller Weise, ergänzt durch Requisiten wie einen alten Koffer, 
in dem einiges schlummert….. wieder ein zauberhafter Augenblick. 
Musikalisch wird er untermalt von Irmlind Vormann an Klavier/ Cel-
lo, mit Percussion oder Gesang. Ein weiters Duo, Ela und Sascha, 
das erst vor kurzem zusammengekommen ist, zaubern mit Blues, 
Improvisationen & Co, unter anderem von Roger Miller, Sammy Da-
vis Jr. Und Bobby McFerrin, einige besondere Augenblicke.

Ensemble temporär mit der 
Musikerin Uta Baldauf aus Hei-
denrod lädt zum Tanzen auf. Für 
die Veranstaltung in der Kultur-
scheune, hat sie sich verschie-
dene Stücke aus ihrem Reper-
toire (Walzer, Tango, Evergreens) 
herausgesucht und wird sie 
solo, zu zweit oder dritt vortra-
gen… je nach temporär beding-
ter Lust- und Laune. Thorsten 
Janning wird diesmal mit der 
Klarinette dabei sein, wenn Uta 
das Akkordeon spielt. In tempo-
rären Ensembles ist auch Sän-
gerin und Moderatorin Andrea 
Uden unterwegs. Sie steht re-
gelmäßig mit DJ oder Bands 
verschiedener Formationen als 
Sängerin, mit Klavier oder Ak-
kordeon auf der Bühne. Ihre 

Stimme ist durchlässig und intensiv strahlend, mit einer großen 
Range und gefühlvollen improvisatorischen Bonbons. 
Mit eigenen Liedern und Interpretationen aus Jazz, R&B und 
Pop zaubert auch sie besondere Momente und begleitet sich 
dabei selbst am Klavier. Mit diesen Akteuren können wir uns auf 
einen schönen, gefühlvollen Abend voller Musik, Zauber und 
Überraschungen freuen. Wie üblich bei der „Offenen Bühne“, 
bringt jeder Besucher etwas für das Büffet in der Pause mit. 
Eintritt frei/ Spenden erwünscht, um die Kosten zu decken.
Weitere Termine der Kulturscheune Kukunat:
• 29. Juni Global Beats mit Wakkamole und DJ G.I.D
• 07. September Ausstellung und Kunstwerkstatt Kukunat und 

anschließend offene Bühne mit Nachwuchs/Schulbands
• 16.11 Lichter und Mehr Kunsthandwerkermarkt, Bühne und 

Kinderaktionen
kontakt@kukunat.de; www. kukunat.de; instagram; facebook

	■ TuS Niederneisen
Hüttenwanderung am Maifeiertag
Auf geht’s zur zweiten Niederneisener Hüttenwanderung am 
01. Mai 2024. Nach dem großen Erfolg der ersten Auflage im 
vergangenen Jahr, sollte man die diesjährige „Erkundungstour“ 
der drei in der Peripherie der Aartalgemeinde idyllisch gelege-
nen Waldhütten nicht verpassen. Während allen Freunden des 
luftigen Marsches ab 10.30 Uhr an der Jagdhütte ein kräftiges 
„Weidmannsheil“ erklingt, öffnen sich die Pforten der Wander-
hütte gegen 11 Uhr. Einen Höhepunkt der Veranstaltung dürfen 
alle Wandersleut‘ dann ab 11.30 Uhr an der Fischerhütte erle-
ben. Die TuS Niederneisen bereitet dort mit Würstchen, Steaks 
und erfrischenden Getränken die Grundlage für ein fröhlich-ge-
selliges Beisammensein am Maifeiertag. Darüber hinaus bieten 
die Landfrauen Kaffee sowie leckeren Kuchen zum Verzehr. Ab-
lauf: Gruppenwanderer treffen sich um 10 Uhr am Rathaus, In-
dividualisten starten nach persönlichem Empfinden. Wer gerne 
mitwandern würde, sich aber für zu schwerfüßig erachtet, sollte 
sich den Shuttleservice der TuS nicht entgehen lassen. Ab 10.30 
Uhr pendelt ein Planwagen plus Zugmaschine im Dauerbetrieb 
zwischen Rathaus und den Hütten. Somit steht einer freudigen 
Niederneisener Hüttenwanderung wohl nichts mehr im Wege.

	■ TuS Schönborn
Selbstverteidigung/Selbstbehauptung für Kinder von 6 - 8 Jahren
Der TuS Schönborn bietet in Zusammenarbeit mit Pro Safe 
Protect und Dirk Pfaffenhausen ein Selbstverteidigungskurs 
für Kinder an. Inhalt der Trainingseinheiten sind Selbstvertei-
digung, Selbstbehauptungsübungen, Verhaltenstraining und 
Gefahrenvermeidungsstrategien.
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Verabschiedet wurden die Gäste von der ersten Vorsitzenden 
des Kreischorverbands, Karin Amstutz, nachdem sie vier Sänger 
des Männerchores Aartal geehrt hatte. Horst Willig und Manfred 
Bittkau wurden für 50 Jahre, Reinhold Fritz für 60 Jahre und Hel-
mut Weimar für 70 Jahre aktives Singen geehrt. Alles in allem 
eine sehr gelungene Veranstaltung, die nach Wiederholung ruft. 
Großes Interesse von weiteren Chören an einer Teilnahme der 
Veranstaltung in zwei Jahren gibt es bereits.
Text und Bild: Bettina Scholl

	■ Turngau Rhein-Lahn
Gau-Schüler- und Jugendturnfest 2024
Der Turngau Rhein-Lahn und der TV Bad Ems werden am Sonn-
tag, den 23. Juni 2024 auf der Sportanlage „Stadion Silberau“ 
in Bad Ems das diesjährige Gau-Schüler- und Jugendturnfest 
ausrichten. Die Einladung und die Wettkampfausschreibungen 
wurde den Vereinen kürzlich zugesandt und sind auch unter 
www.turngau-rhein-lahn.de abrufbar.

	■ Landfrauenverband Rhein-Lahn
Mit den Landfrauen auf Reisen
Der Deutsche Landfrauenverband feiert sein 75-jähriges Be-
stehen am 02.07.24 in Kiel. Wir wollen mitfeiern und bieten eine 
Busreise vom 30.06.24 - 03.07.24 an. 
Unser Hotel Schützenhof liegt in Groß-Wittensee.
• Anreise: Sonntag, 30.06.24, Abends gemütliches 

Beisammensein
• Montag, 01.07.24 Tagesausflug „Rund um die Schlei“ mit 

Schleswig, Dom & Holm und Kappeln. Unsere Reiseleiterin ist 
auch Landfrau

• Dienstag, 02.07.24 LFtag in Kiel
• Mittwoch, 03.07.24 Heimreise
Unsere Rundreise ins zauberhafte Schottland startet am 21.Sep-
tember 2024. Nach der Fährüberfahrt von Amsterdam nach New-
castle starten wir nach Jedburgh mit Besichtigung der Jedburgh 
- als auch der Melrose Abbey. Weiter geht es zum Edinburgh 
Castle nach Perth wo wir unter anderem eine Highland Cattle 
Farm besuchen. Am 5.Tag fahren wir zu einer Whisky-Destille-
rie und weiter durch den Cairngorm Nationalpatk zum Highland 
Folk Museum. Tags darauf wird Inverness erkundet, entlang des 
Loch Ness reisen wir zum Urquhart Castle. Eine Schifffahrt auf 
Loch Lomond mit anschließender Weiterfahrt nach Glasgow 
stehen auf dem Programm sowie eine Panoramafahrt durch die 
Scottish Borders mit Besuch der Neth Hill Border Collie Schaff-
arm. Mit der Fähre geht es wieder zurück nach Amsterdam und 
von dort nach Hause.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Gaby à Wengen, 
Tel.:06771 -1883, Fax: 06771-599788 oder 
Mail: awengengaby@gmail.com. 
Auch Nichtmitglieder sind bei unseren Reisen herzlich willkommen. 
Programmänderungen vorbehalten.
Einladung zur Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des 
Kreisvorstandes
Die Mitgliederversammlung der LandFrauen Rhein-Lahn findet 
am Samstag, dem 04. Mai 2024 um 14.00 Uhr in Katzeneln-
bogen im Gasthaus „Einrichschänke“ statt. Nach der Begrü-
ßung gibt es die üblichen Regularien wie z.B. Geschäftsbericht, 
Kassenbericht, Wahl neuer Kassenprüferinnen. In diesem Jahr 
stehen zusätzlich die Wahl der neuen Kreisvorsitzenden, sowie 
der 1. + 2. Stellvertreterin auf der Tagesordnung und auch die 
Wahlen für den gesamten Kreisvorstand. 

besondere in Gesundheits-, Sozial-, Renten- oder Asylfragen 
helfen wir gern weiter. In der Woche vom 29.04. bis 03.05.24 
bleibt unser Büro geschlossen. 
Wir sind aber telefonisch oder per E-Mail erreichbar.

	■ FWG Einrich e.V.
Die FWG lädt ein: „Stadtgeflüster zum Thema Wohnraum“, 
5. Mai 2024 um 10:30 Uhr
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlichen zu einem 
Rundgang durch die Stadt ein, bei dem wir uns dem aktuellen 
Thema „Wohnraum“ widmen. Zurzeit ist auch in Katzenelnbo-
gen die Nachfrage nach Wohnungen größer als das Angebot. 
Was gibt es hier für Möglichkeiten, den Bedarf zu decken? 
Lassen sich die Innenstadtentwicklung, die Nutzung von noch 
vorhandenen Freiflächen und die Erweiterung von Wohnbauge-
bieten sinnvoll kombinieren? Zu diesen Fragen wollen wir uns 
gerne vor Ort mit Ihnen austauschen. 
Wir treffen uns um 10:30 Uhr auf dem Parkplatz Weiherwiese 
und verbringen etwa 1,5 Stunden mit einem Rundgang durch 
verschiedene Straßen von Katzenelnbogen. Am Ende unserer 
Tour möchten wir uns in gemütlicher Runde austauschen und 
die Ideen der Bürgerinnen und Bürger aufnehmen.

Vereine Überregional

	■ Kreis-Chorverband Unterlahn e.V.  
im Chorverband Rheinland-Pfalz e.V.

Gelungener Auftakt der Veranstaltung „Chorwelt Unterlahn 
stellt sich vor“ in Rettert
„Wer nicht dabei war, hat in jedem Fall etwas verpasst“ war 
das Resümee einer Sängerin des gemischten Chores Concor-
dia Singhofen unter der Leitung von Irina Kotykova, die mit 
ihren gut 40 Choraktiven großartige Stimmung in den Saal des 
Dorfgemeinschaftshauses Rettert brachte. Fünf Chöre, darun-
ter der Gastgeber, der gemischte Chor Germania 1873 Rettert 
unter der Leitung von Ingrid Modes, konnte der Kreischorver-
band Unterlahn für die Auftaktveranstaltung „Chorwelt Unter-
lahn stellt sich vor“ am Sonntag, den 14. April 2024 gewinnen. 
Neben dem Gastgeber sangen der Frauenchor Langenscheid 
mit gut 20 Chorsängerinnen, seit 1987 unter der bewährten 
Leitung von Frank Sittel, der gemischte Chor Concordia Sing-
hofen, wie oben erwähnt, der Frauenkammerchor COSIMA 
Bad Ems mit nur fünf von eigentlich sieben Sängerinnen, dar-
unter die Chorleiterin Nicole Paulwitz, die die Anwesenden im 
Saal begeisterten und zu guter Letzt der Männerchor Aartal, 
seit 2015 unter der Leitung von Eberhard Biebricher. Begrüßt 
wurden Gäste und Chöre von Monika Kröck, Sängerin im Frau-
enchor Fachingen, die seit 2022 den Musikrat des Kreischor-
verbands mit geschätztem Rat und Tat unterstützt und maß-
geblich an der Organisation der Veranstaltung beteiligt war. 
Kreischorleiterin Bettina Scholl, Initiatorin der Veranstaltung, 
plante die Veranstaltung bereits vor der Pandemie, „um Chö-
ren des Verbands eine Plattform zur Verfügung zu stellen, auf 
der sie sich präsentieren und vernetzen können“, denn häufig 
laden sich immer dieselben Chöre zu Veranstaltungen ein. Der 
KCV Unterlahn verfolgt mit dieser Veranstaltung das Ziel, dass 
sich Chöre kennenlernen und einladen, die bisher noch kei-
nen Kontakt miteinander hatten. Die Chorszene im Gebiet des 
Kreischorverbands soll vor allem nach den schwierigen Jahren 
der Pandemie weiter belebt werden. Dafür wurden außerdem 
bereits die beiden Veranstaltungen „Diez ganz Chor“, eine 
Chornacht in der Diezer Altstadt, sowie ein Konzert der „Meis-
ter- und Konzertchöre“ ins Leben gerufen, die 2023 und 2022 
bereits einen sehr erfolgreichen Auftakt hatten und ebenfalls 
alle zwei Jahre stattfinden sollen. Das Konzept ging auf, die 
Veranstaltung war ein voller Erfolg. Der gastgebende Chor aus 
Rettert schuf mit einer Bewirtung, bei der es an nichts fehlte, 
eine gute Grundlage. Alle Chöre waren mit großer Begeiste-
rung dabei und wurden mit einer erwähnenswerten Aufmerk-
samkeit, Ruhe und großem Interesse während ihrer Auftritte 
seitens der Zuhörer belohnt.
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Demnächst soll das Projekt: „Gartenbesuche“ an den Start 
gehen. Wer seinen Garten innerhalb dieses Projektes für freund-
liche Besucherinnen und Besucher an einem Nachmittag öffnen 
möchte, ist herzlich eingeladen, sein Angebot unter der E-Mail-
Adresse: info@i55plusminus.de mitzuteilen.

	■ Rheuma–Liga Diez
Infoabend
Die örtliche Arbeitsgemeinschaft Diez hat am 17.4.2024 einen 
Info – Abend durchgeführt. Das Thema war „Testament und Vor-
sorgevollmacht“. Die Themen wurden vom Notar Dr. Hoffmann 
fachgerecht vorgetragen. Die Details wurden durch einen Bea-
mer vorgezeigt und erklärt. Dr, Hoffmann hat den Anwesenden 
viele Neuigkeiten und Wissenswerte vermittelt. Der Vorsitzende 
Norbert Diehlmann bedankte sich im Namen aller Anwesenden 
für die Ausführungen und überreichte dem Referenten ein klei-
nes Geschenk.

	■ Fußballkreis Rhein-Lahn
DFB-Fußballabzeichen erwerben im Jahr der Fußball-EM 2024
Mit einem „Tag des Fußballs“ soll auch am Wilhelm-Hofmann-
Gymnasium Werbung für den Lieblingssport in Deutschland 
gemacht werden. Zusammen mit dem Referenten als Vertre-
ter des Fußballkreises und der Schülervertretung des WHGs, 
allen voran Schülersprecherin Jule Breidenbach wird nun am 
16.05.2024 von 11:00 bis 15:00 Uhr auf den Sportanlagen St. 
Goarshausen, Heide (Loreleyring 100, 56346 St. Goarshausen) 
ein „Tag des Fußballs“ ausgerichtet.
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	■ Kommunale Wärmeplanung:  
Planungs- und Rechtssicherheit schaffen!

Das neue Wärmeplanungsgesetz des Bundes hat die Pflicht zur 
kommunalen Wärmeplanung eingeführt. Der GStB fordert die 
Landesregierung angesichts knapper Umsetzungsfristen auf, 
zügig den rechtlichen Rahmen für die Umsetzung im Land und 
damit Rechts- und Planungssicherheit zu schaffen. Erforderlich 
ist ein Landesgesetz, das auch die formale Aufgabenübertra-
gung regelt. Im Falle der Ortsgemeinden sollen die Verbandsge-
meinden die Planung gebündelt vornehmen. Zudem muss eine 
kostendeckende Finanzierung für alle mit der kommunalen Wär-
meplanung verbundenen Maßnahmen sichergestellt werden. 
Zweck der Wärmeplanung ist es, Strategien für die zukünftige 
Wärmeversorgung aus erneuerbaren Energien zu entwickeln. 
Dabei gilt es vor allem, die Orte oder Quartiere zu erkennen, die 
für ein Wärmenetz geeignet sind. Dort, wo es kein Wärmenetz 
geben wird, sind die einzelnen Eigentümer in der Pflicht, die Vor-
gaben des Gebäudeenergiegesetzes einzuhalten.

Allgemeines / Wissenswertes

Die genaue Tagesordnung wird am Tag der Veranstaltung als 
Tischvorlage zur Verfügung stehen. Der noch amtierende Vor-
stand würde sich über eine rege Beteiligung freuen. Aus organi-
satorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bis zum 30.04. 
an die Geschäftsführerin, Frau Elke Wolf, unter der 
Tel.-Nr. 06439-6826, oder per 
Mail an: landfrauen-rhein-lahn-kreis@t-online.de
Erste Landfrauenmesse
Die LandFrauen und die Jungen LandFrauen im Rhein-Lahn-
Kreis planen gemeinsam einen LandFrauen-Tag der etwas an-
deren Art. Am Samstag, dem 27. April findet von 14.00 bis 
18.00 Uhr die erste LandFrauen-Messe statt. In und um das 
Dorfgemeinschaftshaus in Hahnstätten präsentieren LandFrau-
en aus dem gesamten Kreisgebiet, wie vielfältig sie aufgestellt 
sind. Von wegen „LandFrauen sind Bäuerinnen“. Nur noch ein 
kleiner Teil der Mitglieder kommen aus der Landwirtschaft – die 
Frauen sind in den unterschiedlichsten Berufen tätig. Auch die 
Hobbies zeigen eine große Vielfalt auf. In Hahnstätten wird an 
vielen verschiedenen Ständen eine Auswahl aus dieser Vielfalt 
gezeigt. An einigen Ständen werden regionale Produkte ange-
boten. Auch das Kunsthandwerk kommt nicht zu kurz. Weiterhin 
wird es einen Line-Dance-Workshop geben, eine Erlebnisschule 
Wald & Wild, eine Live-Band, verschiedene Infostände und eine 
Pflanzen- und Saatgut-Tauschbörse. Für Kinder gibt es eine 
Hüpfburg und Kinderschminken.
Eine Messe ohne Essen und Trinken - natürlich nicht! 
Eine LandFrauen-Messe - von LandFrauen für Alle - ein Nach-
mittag für die ganze Familie.

	■ Initiative 55 plus-minus
Präsenztermine
Nähere Infos und Anmeldung in der App www.lene-online.de
• 07. Mai, Dienstag, 09.30 Uhr Frühstück für Senior*innen in 

Ruppertshofen.
• 08. Mai, Dienstag, 09.30 Uhr Frühstück für Senior*innen,in 

Ruppertshofen, gemeinsames Frühstück für Jedermann,An-
meldung erforderlich,Tel. 01716563400.

• 08. Mai, Mittwoch, 14.30 Uhr Musik machen mit Freu(n)
den,mit Gerlinde Schade, im Gemeindehaus des Pfarrhauses 
Gemmerich.

Online Treffen via Zoom-Meeting
Treffpunkt am eigenen PC, Smartphone, Tablet, Laptop zu Hau-
se via Zoom-Videokonferenz. Sofern nicht anders vermerkt, An-
meldung in unserer App: www.lene-online.de unter dem jewei-
ligen Termin. Rückfragen bitte per Email: info@i55plusminus.de
• 07. Mai, Dienstag, 18.00 Uhr, Französisch Conversation, mitt-

leres Niveau, mit J.M. Stupka.
• 08. Mai; Mittwoch, 18.00 Uhr Online Treff Demenz-für pflegen-

de Angehörige (Gesprächskreis).
Mitmachbörse für soziale Kontakte der Initiative 55plusminus
(Wir stellen Kontakte her!) Besuchen Sie unsere App unter 
www.Lene-online.de, vormals www.meindorf55plus.de oder 
Handy Lene-App, Tel. 06771-9599939, 
E-Mail: mitmachboerse@i55plusminus.de. 
Hier finden Sie unter der Rubrik „Handeln“ Suche/Biete Anzeigen 
wie z.B. unter Suche: Wer kann mir in Hahnstätten mein 
Gartenhaus aufbauen?
Besuche in schönen Gärten?
Erfüllte Lebenszeit, erlebt man in Stunden, in denen man sich 
mit interessanten Themen beschäftigt und mit gleichgesinnten 
Menschen austauschen kann. Das Frühjahr und das Aprilwetter 
mit Sonnenschein und Regen haben die Gärten endgültig aus 
dem Winterschlaf aufgeweckt. Die fleißigen Hobbygärtner kön-
nen jetzt ihre Träume zur Gartengestaltung in die Tat umsetzen. 
In wenigen Wochen werden sie sich darüber freuen, wie Stau-
den und Blumen ihre Blütenpracht entfaltet haben. 
Die Begeisterung für schön gestaltete Gärten kann man im 
Rahmen der Initiative 55 plus-minus mit anderen Hobbygärt-
nerinnen und -gärtnern teilen.


